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Nach mehr 
als 40 Jahren 
Gemeindetätig-
keit, von 1.4.1983 
– 31.12.2014 
in Maria 
Buch-Feistritz 
und von 1.1.2015 

– 30.9.2023 in der Marktgemeinde 
Weißkirchen in Steiermark, beendet 
unser Mitarbeiter Peter Baumgartner 
seine Gemeindeberufslaufbahn. 
Er war hauptsächlich in der 
Finanzabteilung tätig. Durch sein 
umfassendes Wissen war Peter 
aber ein „Allrounder“ der zu jeder 
Tages- und Nachtzeit für „seine“ 
Gemeinde im Einsatz war. Seine 
fröhliche, gesellige Art war und ist 
ansteckend und so ist es für uns als 

Arbeitskollegen aber wohl auch 
für viele Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger kaum zu 
glauben, dass er mit 1.10.2023 in 
die Alterspension gegangen ist. Da 
unsere Mitarbeiterin Edith Wilding 
aber erst mit 1.12.2023 aus ihrer 
Karenz zurückkehrt, bleibt uns 
Peter noch teilweise erhalten und 
wird bis Jahresende 2023 geringfügig, 
einmal pro Woche im Marktge-
meindeamt tätig sein. Lieber Peter, 
wir wollen dir herzlich DANKE 
sagen für deine Kollegialität, deine 
Umsicht, deine Menschlichkeit und 
deinen Einsatz. Für deinen neuen 
Lebensabschnitt wünschen wir dir 
alles Gute, viele nette Begegnungen, 
erfüllende Aufgaben aber, vor allem 
viel Gesundheit!

EDITH WILDING 
BEENDET KARENZ

HEIDRUN WINDISCH
FINANZABTEILUNG

Mit 1.12.2023 
kommt Edith 
Wilding aus ihrer 
Karenzzeit zurück 
und wird sich als 
Halbtagskraft 
100%ig in den 
Bereichen: Umwelt, 

Marktwesen, Tourismus, Jagd und 
Marktfest engagieren. Wir freuen uns 
wenn Edith wieder unser Team verstärkt!

Heidrun Windisch 
ist aufgrund der 
Pensionierung von 
Peter Baumgartner 
in die Finanzab-
teilung gewechselt 
und hat sich bereits 
gut eingearbeitet.

Genau vor 25 Jahren, mit Eröffnung 
des zweigruppigen Kindergartens in 
Möbersdorf im Jahre 1998, begann Frau 
Gertrud Banovsek ihren Kindergar-
tendienst. Mit Ende des Kindergarten-
jahres 2022/23 hatte sie nunmehr ihren 
letzten Kindergartentag, denn Frau 
Banovsek ging mit 1.9.2023 in Pension. 
Das Kindergartenteam von Möbers-
dorf, unter der Leitung von Kathrin 
Reiter, hat gemeinsam mit den Kinder-
gartenkindern Frau Banovsek einen 
herzlichen Abschied bereitet. Seitens 
der Marktgemeinde Weißkirchen stell-
ten sich Bürgermeister Ewald Peer und 
Amtsleiter Harald Rössler mit einem 
Blumengruß und einem DANKE-
SCHÖN für ihr 25-jähriges pädago-
gisches Wirken ein. Wir wünschen 
Fr. Banovsek für ihren neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit. Mit ihren Enkelkindern 
wird sie auch außerhalb des Kindergar-
tens von Kindern umgeben sein.

zu bewältigen. Vielen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die bereits jetzt wichtige 
Aufgaben übernommen haben, durften wir 
in den letzten Gemeindeversammlungen 
danken. Mein Appell an alle: Halten wir 
gemeinsam unsere Marktgemeinde sauber.
Der „Internationale Tag des Ehrenamtes“ 
wird heuer am 5. Dezember gefeiert. Man 
darf aber die großartigen, freiwilligen 
Leistungen aller Mitbürgerinnen und 
Mitbürger auch an allen anderen Tagen 
würdigen. 

Ein Dankeschön an unseren 
Zahnarzt Dr. Fritz Wagner
Nach mehr als 37jähriger Tätigkeit als 
Zahnarzt in der Marktgemeinde Weißkir-
chen hat Dr. Fritz Wagner mit 30.9.2023 
seine Ordination geschlossen. Ich durfte 
ihm bereits persönlich ein herzliches 
DANKESCHÖN für seinen großartigen 
Einsatz zum Wohle unserer Bevölkerung 
aussprechen und möchte dies auf diesem 
Wege nochmals tun.
Die Marktgemeinde Weißkirchen ist 
derzeit intensiv bemüht eine Nachfolge für 
die Zahnarztpraxis zu finden. 

Blumenschmuck
Die Gewinner des Steiermärkischen 
Blumenschmuckwettbewerbes 2023 der 
Marktgemeinde Weißkirchen können 
Sie auf Seite 40 dieser Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung bestaunen.
Ich gratuliere allen Preisträgern recht 
herzlich und darf für die wunderschöne 
Bepflanzung der Bauernhöfe, Häuser, Bal-
kone, Fenster, Vorgärten und dergleichen 
den Dank der einheimischen Bevölkerung 
sowie unserer Gäste übermitteln.

Ich hoffe mit dieser Herbstausgabe von 
unserer Gemeindezeitung wieder Ihr 
Interesse für die kommunalen Belange 
unserer Marktgemeinde geweckt zu haben 
und verbleibe mit den besten Grüßen

Ihr Bürgermeister

Das Jahr 2023, ein bewegtes, ein ganz 
besonderes Jahr neigt sich schön langsam 
seinem Ende zu. Immer um diese Jahres-
zeit möchte ich Sie, geschätzte Mitbürger-
innen und Mitbürger, über die Arbeit in 
der Marktgemeinde Weißkirchen hier 
auf der Seite 3 unserer Gemeindezeitung 
informieren.

Fit in die Zukunft
Unsere Marktgemeinde Weißkirchen 
ist eine der schönsten Gemeinden in der 
Steiermark. Und seien wir ehrlich, in 
unserer Gemeinde lebt es sich viel besser 
als anderswo. Dies ist aber kein Zufall, 
sondern das Ergebnis jahrzehntelanger 
harter Arbeit.
In diesem Jahr haben wir viele Zukunfts-
themen vorangetrieben und dies natürlich 
immer mit einem Blick auf unsere 
finanziellen Möglichkeiten. Mit unserem 
gesunden wirtschaftlichen Fundament 
konnten wir Rekordinvestitionen tätigen. 
Erneuerbaren - Offensive, Kindergarten-
zubau in Eppenstein, Umsetzung des 
Radverkehrskonzepts, Neuerrichtung eines 
Kinderspielplatzes, Generalsanierung des 
Schwarzenbachweges und viele andere 
Projekte konnten umgesetzt werden oder 
sind auf Schiene. Wir werden diese Dinge 
gemeinsam konsequent weiterverfolgen, 
einfach gesagt:
Weißkirchen ist fit für die Zukunft.

Marktgemeinde Weißkirchen - Vorreiter 
in Umweltschutz und Nachhaltigkeit
Unser Weißkirchen ist auch in vielen 
Dingen betreffend Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit Vorreiter. Unzählige 
Projekte bzw. Maßnahmen in diesem 
Zusammenhang wurden bereits umgesetzt 
oder befinden sich in Umsetzung. Mehr 
dazu im Zeitungsinneren. Dabei geht 
es vor allem um eines: nämlich um den 
Erhalt einer lebenswerten und intakten 
Umwelt für uns und unsere Kinder. Dafür 
braucht es Strategien, vorausschauendes 
Denken und engagierte Personen. Mit 
meinem Vizebürgermeister Markus Tafeit 

und dem Obmann des Umweltausschusses 
GR Klement Kaltenegger sind wir hier auf 
einem sehr guten Weg. 

Kinder sind unsere Zukunft – 
Kinderbetreuung ausgebaut
An der Qualität in der Kinderbetreuung 
lässt sich ableiten, wie ernst wir die 
Verantwortung für unsere Zukunft 
nehmen. Kinder sind unsere Zukunft. 
Mit der zusätzlichen Kindergartengruppe 
in Eppenstein stehen nun fünf Gruppen 
und eine Kinderkrippe bereit, damit 
sind wir bezirksweit führend, denn wir 
brauchen ideale Rahmenbedingungen zum 
Aufwachsen unserer Kinder.

Ehrenamt
In dieser Ausgabe der Weißkirchner 
Gemeindezeitung will ich Euch auch über 
eines meiner Herzensanliegen informie-
ren. Ein wertvolles Geschenk: Zeit fürs 
Ehrenamt.
Es gibt in der Marktgemeinde Weißkir-
chen viele Möglichkeiten, wofür man sich 
engagieren kann. Engagement für unsere 
Gesellschaft, unsere Kinder, für unsere 
Gemeinschaft ist sehr wichtig. In unseren 
Vereinen ist Platz für jede Mitbürgerin und 
jeden Mitbürger, der einen Beitrag leisten 
möchte.
Das Engagement von ehrenamtlichen 
Helfern, sei es bei den Feuerwehren, beim 
Musikverein, in unseren Chören, bei 
unseren Sportvereinen oder bei einem der 
anderen fünfzig Weißkirchner Vereine 
kann gar nicht genug honoriert werden.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Weißkirchen bin ich für jegliche ehren-
amtliche Unterstützung dankbar, so 
wie auch beim Blumenschmuck und 
der Grünschnittpflege der öffentlichen 
Flächen in unserer Marktgemeinde. 
Unsere Mitarbeiter im Bauhof sind 
ständig bemüht unsere Gemeinde sauber 
und gepflegt zu halten. Die freiwillige 
Übernahme der Pflege von naheliegenden 
oder angrenzenden Flächen erleichtert uns 
allen diesen vielseitigen Aufgabenbereich 

Liebe WEISSKIRCHNERINNEN!
Liebe WEISSKIRCHNER! 
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DANKE AN 
PETER BAUMGARTNER

GERTRUD BANOVSEK 
HATTE IHREN LETZTEN 
KINDERGARTENTAG IN 
MÖBERSDORF

EDITH PREISS 
NEUE MITARBEITERIN

Nach fast 30 
jähriger Tätigkeit 
in der Bezirks-
hauptmannschaft 
ist Edith Preiß mit 
Anfang Mai 2023 
in das  Bürgerser-
vice des Marktge-

meindeamtes Weißkirchen gewechselt 
und verstärkt dort das Team um Lisi 
Maurer und Karin Brandstätter.  

Edith hat sich sehr rasch eingear-
beitet und nützt ihre langjährige 
Berufserfahrung in der öffentlichen 
Verwaltung, um die Anliegen und 
Wünsche der Bevölkerung umsichtig, 
mit Verstand und Herz zu erledigen. 

Liebe Edith - 
Herzlich willkommen im 
Marktgemeindeamtsteam!

Danke und  herzlich willkommen!
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Aus der GEMEINDE Gut ANGEKOMMEN

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

EHRENBÜRGERSCHAFT FÜR VIZEBÜRGERMEISTER
AUSSER DIENST HELMUT MAURER

In der Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Weißkirchen am 29. 
Juni wurde Harald Peßenhofer, ehe-
maliger Direktor der Raiffeisen Bank 
als neuer Gemeinderat der Bürgerliste 
„Unsere Umwelt“ von Bgm. Ewald Peer 
angelobt. Er folgte Carina Pichler-
Kocher, welche am 12. Mai 2023 ihr 
Gemeinderatsmandat zurückgelegt hat.

HARALD PESSENHOFER ALS 
NEUER UU GEMEINDERAT ANGELOBT

Der Landwirt Ing. Roland Pichler 
wurde für den ausgeschiedenen 
Vizebürgermeister Helmut Maurer 
am 13. April als neuer Gemeinderat
angelobt. Roland Pichler war bereits 
bis 2020 für die Volksspartei politisch 
in der Marktgemeinde aktiv.

ING. ROLAND PICHLER 
ALS NEUER ÖVP 
GEMEINDERAT ANGELOBT

Bgm. Ewald Peer überreichte an 
den 2. Vizebgm. Dr. Ernst Deu,  GR 
Bernd Pfandl  und GR Markus Schaf-
fer ein Weinpaket, als Dankeschön 
für die aktive Teilnahme an fünfzig 
Gemeinderatssitzungen.

DANKESCHÖN 
FÜR 50. GEMEINDERATS-
SITZUNGSTEILNAHME

MARKUS TAFEIT NEUER 
1. VIZEBÜRGERMEISTER 
IN WEISSKIRCHEN

Wir
gratulieren

herzlich!

Markus Tafeit: 
Miteinander.  Man soll mich an mei-
nen Taten messen. Diejenigen die mich 
kennen, wissen, dass ich das Verbin-
dende suche. Als Vizebürgermeister 
sehe ich es als meine Aufgabe, unseren 
Bgm. Ewald Peer bestmöglich zu un-
terstützen, dazu zählen sowohl inhalt-
liche Aufgaben, als auch der persönli-
che Kontakt zu unseren Bürgerinnen 
und Bürgern.

Apropos Inhalte, welche stehen 
derzeit ganz oben auf der Agenda?

Markus Tafeit: 
Als Gemeindevorstandsmitglied gibt 
es nochmals mehr Möglichkeiten mit-
zugestalten. Unsere Marktgemeinde 
Weißkirchen hat dank der umsichti-
gen Führung ein gesundes finanzielles 

SEHR GUT ANGEKOMMEN IST MAG. (FH) MARKUS TAFEIT IN SEINER 
NEUEN AUFGABE ALS 1. VIZEBÜRGERMEISTER DER 
MARKTGEMEINDE WEISSKIRCHEN. 

AM 13. APRIL WURDE ER VOM GEMEINDERAT EINSTIMMIG 
GEWÄHLT UND VON DER BEZIRKSHAUPTFRAU 
MAGa. NINA PÖLZL, MA  ANGELOBT. WIE LEGT ER SEIN AMT AN?
DARÜBER HABEN WIR MIT IHM GESPROCHEN.
 

Fundament, und dennoch oder gerade 
deswegen stehen unsere Finanzen ganz 
oben. Viele Bauvorhaben und Erneu-
erbaren-Offensive sind in Umsetzung. 
Weitere Arbeitspakete gibt es in den 
Bereichen Sicherheit und Familien. 
Nicht zuletzt werden wir den Kampf 
gegen die Asbestdeponie vorantreiben, 
erfolgreich seit über vier Jahren.
 
Was ist dir noch wichtig?

Markus Tafeit: 
Als Vizebürgermeister habe ich das 
Privileg vermehrt mit den Menschen 
in Kontakt zu treten. Sei es bei Gra-
tulationen, bei Veranstaltungen oder 
Besprechungen, dies macht mir große 
Freude, denn durchs „Reden kuman di 
Leut zam“.  Ich freue mich außerdem 
auf alles was noch kommen wird.

Zur Person:
Für Weißkirchen ist Markus Tafeit 
seit 2015 im Gemeinderat politisch 
tätig. Er führte die Geschicke des 
Umweltausschusses in der Markt-
gemeinde, bis im März 2023 GR 
Klement Kaltenegger die Agenden 
übernommen hat. 
Privat ist Tafeit verheiratet und Vater 
von zwei Söhnen. Ehrenamtlich ist 
der Berufsoffizier in der Gewerk-
schaft sowie im Dienststellenaus-
schuss im Fliegerhorst Zeltweg tätig.

Du möchtest als Freiwillige oder Freiwilliger einen Beitrag leisten, 
damit unsere Marktgemeinde sauber und gepflegt bleibt? 
Dann kontaktiere uns unter gde@weisskirchen-steiermark.gv.at 
oder 03577/809030.

Gesucht werden Ehrenamtliche, um die Grünpflege von dir aus 
naheliegenden oder angrenzenden Flächen zu übernehmen. 
Des Weiteren freuen wir uns, wenn die Blumenpflege an öffentlichen 
Plätzen übernommen werden könnte. Übernimmst du bereits eine dieser 
wertvollen Aufgaben, dann melde dich auch, denn wir wollen danke sagen.

FREIWILLIGES ENGAGEMENT IM EHRENAMT, 
WIR SUCHEN DICH!

ENGAGIERE DICH, UM POSITIVES ZU BEWIRKEN UND HALTEN WIR UNSERE 
MARKTGEMEINDE GEMEINSAM SAUBER.

In der Gemeinderatssitzung am 13. 
April wurde Markus Tafeit einstimmig 
als neuer 1. Vizebürgermeister gewählt 
und von Bezirkshauptfrau Maga. Nina 
Pölzl, MA angelobt. Tafeit folgt damit 
Helmut Maurer, der sein Amt mit 
Anfang April zurückgelegt hat.

Die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Weißkirchen, für besondere 
Verdienste, wurde für Helmut Maurer einstimmig beschlossen. 
Die ehrenvolle Verleihung fand im Rahmen der Gemeindeversammlung am 
20. April statt. Für Helmut Maurer endete, mit Erreichung des Pensionsalters, 
eine seit über 40 Jahren andauernde politische Karriere. 
Danke lieber Helmut, für Deine wertvolle Arbeit in den 4 Jahrzenten!
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WEISSKIRCHEN baut
GEH- UND RADWEGOFFENSIVE SAMT ORTSERNEUERUNG 
ZELTWEGERSTRASSE IN WEISSKIRCHEN GESTARTET

ist es gelungen innerhalb weniger Mo-
nate die Gesamtplanung, die Grund-
einlöse sowie die Ausschreibung samt 
Vergaben durchzuführen. 
Das Verständnis der betroffenen 
Grundeigentümer war enorm hoch und 
wir können für diese Bereitschaft Flä-
chen für dieses klimafite Zukunftspro-
jekt zur Verfügung zu stellen nur 
DANKE sagen“.

Es ist erfreulich, dass mit der Bauun-
ternehmung Granit, die eine Zweig-
niederlassung in Weißkirchen betreibt, 
ein heimischer Betrieb aus dem offenen 
Vergabeverfahren als Bestbieter hervor-
gegangen ist.

Am 25.09.2023 erfolgte der Spatenstich für das in der letzten 
Gemeindezeitung bereits angekündigte und planlich dargestellte Geh – 
und Radwegprojekt. Alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen haben 
sich erfreulicherweise einstimmig für dieses Zukunftsprojekt ausgespro-
chen. Das Herzstück des neuen Geh- und Radweges, der die Ortsteile 
Mühldorf – Weißkirchen Markt - Fisching – Silberrain – Unzdorf und Mö-
bersdorf verbindet, stellt die Errichtung einer beleuchteten Geh- und Rad-
wegunterführung mit einer lichten Breite von rund 4,35 m im Kreuzungs-
bereich der L 537 mit der L 543 im Ortsteil Silberrain, dar.

Mit dieser baulichen Maßnahme wird 
endlich einem langgehegten Wunsch 
der Bevölkerung auf Entschärfung 
eines der gefährlichsten Straßenque-
rungsbereiche im Gemeindegebiet 
Rechnung getragen.

Im Markt selber erfolgt entlang der 
gesamten Zeltwegerstraße eine Orts-
erneuerung. Am Ende werden entlang 
des gesamten Straßenverlaufes barrie-
refreie Gehsteige und in Teilbereichen 
ein Mehrzweckstreifen, welcher eine 
Verbesserung für die Radfahrer und 
eine Geschwindigkeitsreduktion für die 
Kraftfahrer bedeutet, stehen.
Für diese Radwegoffensive und die 

Ortserneuerung in der Zeltwegerstraße 
werden insgesamt mehr als 2,2 Millio-
nen Euro in die Hand genommen. Mit 
großzügiger Unterstützung des Landes 
Steiermark und des Kimaschutzminis-
teriums über die Aktion „KLIMAFIT“,  
wird es für die Marktgemeinde Weiß-
kirchen auch zukünftig möglich sein, 
ihren wirtschaftlich sehr erfolgreichen 
Weg kraftvoll fortzusetzen.

Dies ist somit die bisher größte Geh- 
und Radwegoffensive in der Geschichte 
der Marktgemeinde Weißkirchen.  Ge-
meinsam mit dem Leiter der Baube-
zirksleitung Obersteiermark West, Hr. 
DI Andreas Braun als starken Partner 

Die Arbeiten wurden mit einer 
Kanalumlegung und einem im Zuge 
dieser Maßnahme sinnvollen Zusam-
menschluss der Gemeindewasserleitun-

gen zwischen Silberrain und Fisching 
gestartet. Während der Geh- und Rad-
wegebereich bis zum Start der Radfahr-
saison Ende Mai 2024 abgeschlossen 
sein soll, wird die Ortserneuerung Zelt-
wegerstraße mit barrierefreien Geh-
steigen und Zugangsrampen sowie den 
Mehrzweckstreifen im Frühjahr 2024 
gestartet werden und bis zum Sommer 
2024 abgeschlossen sein.
Ing. Andreas Preiß von der Baubezirks-
leitung Obersteiermark West sowie 

Unsere Herzen schlagen für das Bauen.

Zentrale: 8020 Graz
Feldgasse 14

T 0316 / 27 11 11
zentrale@granit-bau.at

 

 
tiefbau-judenburg@granit-bau.at

Amtsleiter Harald Rössler und Bau-
amtsleiter Ing. Marco Steinberger vom 
Marktgemeindeamt Weißkirchen wer-
den das Großprojekt fachlich begleiten 
und für Fragen aus der Bevölkerung 
gerne zur Verfügung stehen.

Mit einem großen Eröffnungsfest 
im Jahre 2024 soll dieses 
Gemeindegroßprojekt seinen 
Abschluss oder besser gesagt 
seinen Nutzungsbeginn finden.
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Kundmachungen 
im Bau- und Raumordnungsverfahren

Sämtliche Kundmachungen in den Bau- und 

Raumordnungsverfahren der Marktgemeinde Weißkirchen 

in Steiermark, werden an der Amtstafel kundgemacht 

und sind zusätzlich auf unserer Website unter 

www.weisskirchen-steiermark.gv.at 
online abrufbar. 
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In den letzten Monaten haben wir als 
Marktgemeinde Weißkirchen intensiv 
an den Voraussetzungen gearbeitet, 
um im Ortsteil „Am Penkenbach“ 
einen neuen Kinderspielplatz für un-
sere Kinder umzusetzen. Nun ist es so 
weit, die Marktgemeinde hat einiges an 
Geld in die Hand genommen und „Am 
Penkenbach“ einen neuen Spielplatz 
errichtet. Im gesamten Gemeindege-
biet wurden allein heuer rund 100.000 
Euro, der überwiegende Teil in „Am 
Penkenbach“, für Spielplätze und 
damit für unsere Kinder investiert.
Das Schönste am neuen Treffpunkt für 
die Kinder „Am Penkenbach“ ist, dass 
die Planung gemeinsam mit Vertretern 
der ansässigen Eltern stattgefunden 
hat. Der vorhandene Grünstreifen 
wurde auf Anregung der Anrainer fast 
gänzlich erhalten, der Grünschnitt 
erfolgte nur, wo Sicherheitsbedenken 
bestanden. Der Spielplatz bietet 
neben modernsten Spielgeräten, auch 
Sitzmöglichkeiten für GROSS und 
KLEIN. Wir freuen uns sehr, dass mit 
der Neuerrichtung für unsere Kinder 
ein Herzensanliegen umgesetzt wird.

BAUTÄTIGKEIT Weißkirchner Zeitung 9

GENERALSANIERUNG 
SCHWARZENBACHWEG 
SAMT ZUBRINGERWEG 
ABGESCHLOSSEN

Die Zufahrtsstraße zu den Häusern 
Möbersdorf 43-48 wurde mit Kosten-
beteiligung der Anrainer asphaltiert

In der Judenburgerstraße, im Park und 
im Schwimmbad wurden vom Bau-
hofteam und der Gärtnerei Scherngell 
neue, gesunde Bäume gepflanzt.

In der Bahnhofsiedlung in Eppenstein 
wurden die alten Leuchten durch 
moderne sparsame LED Beleuchtungs-
körper ersetzt.

ASPHALTIERUNG
MÖBERSDORF

NEUER SPIELPLATZ
„AM PENKENBACH“

BAUMPFLANZEN 
IM ORTSZENTRUM

AUSTAUSCH LEUCHTKÖRPER 
BAHNHOFSIEDLUNG

Das bisher größte Wegbauprogramm 
der Marktgemeinde konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden. Der 4,7 km 
lange Schwarzenbachweg, der die LB 
78 Obdacherstraße mit der L541 St. 
Georgnerstraße verbindet, wurde samt 
den Zubringerwegen „Hammelmüller, 
Wieland, Vettern und Baumgartner“ 
neu asphaltiert. Ebenfalls wurden die 
Oberflächenentwässerungen, Bankette 
und Leitschienen sowie eine Splitthüt-
te neu gerichtet. Die Abrechnung liegt 
noch nicht vor, aber es kann bereits 
jetzt  gesagt werden, dass es zu keinen 

Kostenüberschreitungen gegenüber 
den Schätzkosten kommen wird. 
Ein DANKE an alle Bewohner und 
Liegenschaftseigentümer für ihr 
großes Verständnis während der 
Bauphase und der Abteilung 7, 
ländlicher Wegebau, für die fachliche 
und finanzielle Unterstützung.

Nach einem Jahr Umbauzeit erstrahlen 
sowohl das historische „Kaufhaus 
Pruckmayr“ mit der Adresse „Haupt-
platz 1“ als auch das dazugehörige 
Gebäude - Hauptplatz 7 im neuen 
Glanz.
Anton Hartleb war es als Bauherrn ein 
großes Anliegen, dass dieses Haus (in 
dem er als Kind mit seiner Mutter noch 
eingekauft hat) fachkundig saniert 
wird. Als ehemaliger Weißkirchner 

war er selbst mit viel Freude fast jeden 
Tag an der Baustelle anzutreffen, hat 
die Umbauarbeiten persönlich über-
wacht und auch tatkräftig mitgeholfen.
Besonders zu erwähnen ist, dass in der 
Außenkapelle des Hl. Johannes von 
Nepomuk auch die Fresken freigelegt 
wurden. Die historische Eingangstüre, 
welche im Dachboden noch vorhanden 
war, wurde von einem Spezialisten 
aus der Untersteiermark renoviert. So 

wurde der Vordereingang des Hauses 
wieder hergestellt.
Übrigens: Bei den Umbauarbeiten 
wurde u.a. ein Buch gefunden, demzu-
folge dieses Haus das 1. Weißkirchner 
Gemeindeamt beherbergt hat; es han-
delt sich also tatsächlich um eines der 
ältesten Häuser im Ort. Dieses wurde 
– auch durch seine außergewöhnliche 
Fassadengestaltung – nun wieder in 
ein wertvolles Baujuwel verwandelt.
Noch verfügbar: Im „blauen Haus“ 
ist seit Juli 2022 Claudia Sapper mit 
ihrem Friseurgeschäft eingezogen. Ein 
Geschäft mit 90m2 ist noch verfügbar.

ORTSVERSCHÖNERUNG DURCH EINE GELUNGENE SANIERUNG

BAS Obmann GR Schultermandl, Bgm. Peer, BAL Steinberger, OBR DI Wohlmuther, BL Ing. 
Tischhardt und Polier Sturmer sowie Bauhofleiter Sattler zeigten sich erfreut 

über die gelungene Generalsanierung.

BAUTÄTIGKEIT

Bgm. Peer, 1. Vbgm. Tafeit und 
Bauausschussobmann Schultermandl 

beim „Probespielen“
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DAS TEAM MÖBERSDORF
KINDERGARTEN 

BAU BAU

DAS TEAM EPPENSTEIN
KINDERKRIPPE UND KINDERGARTEN 

de Hauptgebäude in Holzbauweise 
errichtet und zusätzlich am Gesamtob-
jekt eine Fotovoltaikanlage installiert. 
Zu den Kosten von über 600.000 Euro 
gewährte LH Christopher Drexler 
eine Bedarfszuweisung in der Höhe 
von 282.000 Euro. Den Baubericht 
erstattete Baumeister Harald Gierer, 
der in sehr professioneller Weise 
Planung und Bauaufsicht innehatte. In 
Vertretung des Landeshauptmannes 
und des zuständigen Landesrates 
Werner Amon gratulierte LAbg. Bruno 
Aschenbrenner einerseits zum raschen 
Handeln der Gemeindeführung und 

andererseits zum gelungenen Ausbau. 
Durch die Erweiterung des Platzan-
gebotes für die Kleinsten kommt auch 
zum Ausdruck, dass Weißkirchen eine 
sehr begehrte Wohnsitzgemeinde ist, 
so der Abgeordnete. Pfarrer Gerald 
Wimmer erbat den kirchlichen Segen 
für Kinder und Pädagoginnen und be-

tonte den Wert der Bildung schon in die-
sem Alter. Als Ehrengäste begrüßte der 
Bürgermeister in erster Linie die Kinder, 
danach LAbg. Bruno Aschenbrenner, 
Ehrenbürger Helmut Maurer, WIKI-Be-
reichsleiterin Magdalena Weikl sowie 
Gemeinderätinnen, Wiki Weißkirchen 
und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
sowie Planer und Firmenvertreter.

Ein wesentlicher 
Schwerpunkt 
der seit 2015 
fusionierten neuen 
Marktgemeinde 
Weißkirchen bildet 
das Thema Kinder 
und Familien mit 

all seinen Facetten. Dazu gehören die 
Förderung der Neugeborenen, die 
Erneuerung und der Ausbau von Kin-
derspielplätzen, der Kindersommer, 
die Kinderkrippe und Kindergärten, 
Ganztagsbetreuung in der Volks- und 
Mittelschule, die Musikschule, die 
Förderung von Schulsportwochen, 
sowie von Schul- und Lehrabschlüssen. 
Für rund 100 Kinder waren im 
gesamten Gemeindegebiet in drei 
Kindergärten bislang Betreuungsplätze 
vorhanden, doch zeigte sich im Feb-
ruar 2022 bei der Kindergarten-Ein-
schreibung, dass die Nachfrage das 
Angebot sehr wesentlich überschritt, 
wie Bgm. Ewald Peer beim Festakt zur 
Einweihung der neuen Räumlichkeiten 
für die 2. Kindergartengruppe in 

Eppenstein berichtete.
Nach der Kontaktaufnahme mit 
dem Land Steiermark wurde im Juli 
2022 Baumeister Harald Gierer mit 
der Erstellung einer Ausbaustudie 
beauftragt. Das Ergebnis zeigte, dass 
eine bauliche Erweiterung am Standort 
Eppenstein möglich und sinnvoll ist. 
Nach der Planung und Ausschreibung 
erfolgten in der Gemeinderatssitzung 
Ende März d.J. die Arbeitsvergaben an 
vorwiegend heimische Firmen. 
In sehr kurzer Zeit konnte das Vorha-
ben durchgezogen werden, mit Beginn 
des Schuljahres am 11. September 

startete auch die 2. Kindergartengrup-
pe im Kindergarten Eppenstein. Der 
Zubau wurde wie schon das bestehen-

WEISSKIRCHEN
VERGRÖSSERT 

KINDERGARTEN
EPPENSTEIN

v.l.n.r. Marina Schmid (Springerin in allen Einrichtungen), Kathrin Enzinger 
(Elementarpädagogin Krippe), Sophie Bischof (Elementarpädagogin neue 

Kindergartengruppe), Johanna Bauer (gruppenführende Elementarpädagogin neue 
Kindergartengruppe), Andrea Leitner (Elementarpädagogin Krippe), Sabine Stückler 

(Kinderbetreuerin Krippe), Helga Krois (Kinderbetreuerin Kindergarten), Bettina Kogler 
(gruppenführende Elementarpädagogin), Julia Mostögel (gruppenführende 

Elementarpädagogin und Leiterin Krippe und Kindergarten)

Von vorne: Kathrin Reiter (gruppenführende Elementarpädagogin und Leiterin 
Kindergarten), Michelle Fruhmann (gruppenführende Elementarpädagogin), 

Barbara Steinberger (Elementarpädagogin), Katrin Kienzl (Elementarpädagogin), 
Cornelia Quantschnigg (Kinderbetreuerin), Pamela Schaffer (Elementarpädagogin)
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UMWELT 
im Mittelpunkt 

PFLEGE UMWELT

Der Vortrag findet am 23.11.2023, 18.00 Uhr im Gemeindeamt statt. In 
diesem erklärt die Referentin Frau Mag. Kaufmann praxisnah alles über 
Demenz. Der Vortrag beinhaltet auch, wie man Betroffene gut im Alltag 
begleitet und wo Angehörige Unterstützung finden. Bei der Veranstaltung 
werden reale Beispiele erzählt und es können auch eigene Erfahrungen 
besprochen und ausgetauscht werden.

DEMENZ - WAS IST DAS? 
VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNG!

Im Rahmen des Energiecamps 2023 in Murau holten sich Vertreter des Umweltausschusses 
Ideen für die gemeinsame Zukunft.

Klement KalteneggerMagdalena 
Kaltenegger, BA MA Harte Arbeit

Am Anfang stand ein ambitionier-
tes Arbeitsprogramm. In unserer 
Marktgemeinde Weißkirchen haben 
wir zu Beginn des Jahres die Erneu-
erbaren Offensive ausgerufen. 

Heute können wir zufrieden Bilanz 
ziehen, vieles, mehr als erwartet, 
aber noch nicht alles ist gelungen. 
Neue Photovoltaikanlagen auf den 
Dachflächen der gemeindeeigenen 
Liegenschaften, neue umweltfreund-
liche Heizungsanlagen in den 
Gemeindewohnhäusern, Klimati-
cket in Weißkirchen und das Thema 
Energiegemeinschaften waren und 
sind mit harter Arbeit verbunden. 
Eine Arbeit, welcher wir uns gerne 
stellen, zum Wohle unserer 
Bürgerinnen und Bürger. 

Man möchte für die engsten und 
wichtigsten Personen im Leben nur 
das Beste, besonders wenn es um 
die Gesundheit und das Wohlbefin-
den unserer Lieben geht. Angehöri-
ge selbst zu pflegen oder für deren 
Pflege zu sorgen ist eine besonders 
intensive Aufgabe. 
Oft geschieht es langsam und 
schleichend, oft kommt es aber auch 
ganz überraschend. Ein Sturz, ein 
Schlaganfall oder ein Herzinfarkt, 
es folgt ein Krankenhausaufenthalt 
- plötzlich ändert sich alles und man 
ist zuhause nicht darauf vorberei-
tet. Es muss schnell (um)organisiert 
werden.

Und dafür bin ich da! Egal ob lang-
sam oder schnell, meine Aufgabe 
ist es, Ihnen aus organisatorischer 
Sicht unter die Arme zu greifen, um 
Sie zu entlasten, damit Sie sich auf 
das Wesentliche konzentrieren kön-
nen - auf das eigene Wohlbefinden 
und auf die Gesundheit der Familie.

Für den Umweltausschuss:
GR Klement Kaltenegger
k.kaltenegger@a1.net

Magdalena Kaltenegger, MA. BA.

0664 / 54 19 190

info

Beratungs
Hotline

In der Gemeinderatsitzung vom 
14.9.2023 wurde einstimmig beschlos-
sen, dass noch 2023 die Dachflächen 
der gemeindeeigenen Kindergärten 
Eppenstein und Möbersdorf sowie des 
Schwimmbads, mit Photovoltaikanla-
gen ausgestattet werden. 

Die Investitionssumme beträgt hier 
rund 85.000 EUR. Abgeschlossen ist 
bereits die Umrüstung der gemeinde-
eigenen Wohnhäuser in Fisching und 
Kleinfeistritz  auf eine umweltfreund-
liche Heizungsanlage. 

DIE MARKTGEMEINDE WEISSKIRCHEN VERGIBT DAS KLIMATICKET SEIT 
SOMMER 2023. MIT DEM „KLIMATICKET STEIERMARK“ KÖNNEN DIE 
ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTEL KOSTENLOS GENUTZT WERDEN. 
ES WURDEN ZWEI ÜBERTRAGBARE TICKETS GEKAUFT. DIESE KÖNNEN 
DURCH DIE BÜRGER UND BÜRGERINNEN KOSTENLOS VERWENDET 
WERDEN. DIE VERGABERICHTLINIEN SIND AUF DER WEBSITE UNTER 
WWW.WEISSKIRCHEN-STEIERMARK.GV.AT ABRUFBAR.

Es klingt vielversprechend, ist 
zukunftsweisend und bringt viele 
Vorteile mit sich - die Erneuerbare 
Energiegemeinschaft (EEG). Den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern bringt 
es die Ersparnis von Netzgebühren, 
Steuern und Abgaben, somit ist es ne-
ben einer ideellen Überlegung auch ein 
wirtschaftlicher Faktor. Die nächsten 
Schritte für eine Erneuerbare Energie-
gemeinschaft, unter Beteiligung der 
gemeindeeigenen Photovoltaikanlagen 
in unserer Marktgemeinde, werden 
bewertet und vorbereitet.

ERNEUERBAREN OFFENSIVE 
SCHREITET VORAN

KLIMATICKET IN UNSERER MARKTGEMEINDE

ERNEUERBARE 
ENERGIEGEMEINSCHAFTEN

PROJEKT „A NETT`SWERK“ 
wird fortgeführt

finanzielle Hilfen, Unterstützung im 
Haushalt, Entlastung im Alltag sowie 
Urlaub für Angehörige, Informati-
onen über Hauskrankenpflege oder 
sonstige mobile Dienste, 24h Betreu-
ung,  Tageszentrum, Kurzzeitpflege 
und Pflegeheim.

Es werden alle Gespräche, egal ob 
persönlich oder telefonisch, streng ver-
traulich behandelt. Seit Kurzem wurde 
auch für unsere Gemeindebürger eine 
Beratungshotline eingerichtet. 
Beratungshotline: 0664 / 54 19 190

Das Angebot der Pflegeberatung wird 
in unserer Marktgemeinde fortgeführt. 
Mit Magdalena Kaltenegger, BA MA 
konnte eine kompetente sympathische 
Spezialistin gewonnen werden. Das 
Angebot wird gut angenommen und 
die Hilfestellung ist vielseitig. 

Die Unterstützungsmöglichkeiten 
haben ein breites Spektrum:  Pflege-
geldantrag, Assistenzen für Menschen 
mit Behinderung, Hilfsmittel und 
Heilbehelfe (Rollstuhl, Pflegebett, 
Rollator etc.), Förderungen oder 

Neben dem direkten Kontakt bieten wir im Rahmen des Projekts auch regelmäßig 
Veranstaltungen an, um über unterschiedliche Gesundheitsthemen zu informieren. 
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diversen Konzerten.
Wer Interesse hat, sich (auch Erwach-
sene werden gerne aufgenommen) oder 
sein Kind an der Musikschule anzu-
melden, bitten wir, sich an untenste-
hende Kontakte zu wenden.
Die Lehrerinnen und Lehrer der 
Musikschule bedanken sich bei allen 
Eltern für die Bereitschaft, ihren 
Kindern den Besuch der Musikschule 
zu ermöglichen und wünschen ihnen 
ein gesundes, musikalisch erfolgrei-
ches Schuljahr.

20 JAHRE MUSIKSCHULE 
Zeltweg/Weißkirchen

Im Jahr 2004 wurde im Gemeinderat 
der Marktgemeinde Weißkirchen 
beschlossen, sich mit der Musikschule 
Zeltweg zu fusionieren. 
Mit dem heurigen Schuljahr geht 
also der Standort Weißkirchen als 
dislozierter Unterrichtsort der Musik-
schule Zeltweg mittlerweile in das 20. 
Unterrichtsjahr. Unsere Musikschule 
besuchen etwa 180 Schülerinnen und 
Schüler, welche von 14 Lehrerinnen 
und Lehrern in den verschiedensten 
Fächern unterrichtet werden. 
Helmut Grangl und Hannes Lich-
tenegger wurden von der bis dahin 
„privaten Musikschule Weißkirchen“ 

als Instrumentallehrer übernommen 
und sind nach wie vor sehr erfolgreich 
an der Schule tätig. Trotz leicht rück-
läufiger Schülerzahl ist der Standort 
Weißkirchen gut ausgelastet und seit 
vielen Jahren die größte Außenstelle 
der Musikschule Zeltweg. 
Als Direktor steht Hr. MMMag. 
Peter Schreibmaier der Schule vor.
Als jährliche Höhepunkte kann man 
die diversen Schülerkonzerte sowie 
das Schülerschlusskonzert erwähnen, 
welche auch immer von den Eltern und 
der Bevölkerung von Weißkirchen und 
Umgebung gerne besucht werden.
Die Fotos zeigen Ausschnitte aus 

Dir. MMMag. Peter Schreibmaier
Tel.. 03577 / 23 394
Email: musikschule.zeltweg@ainet.at

Dir. Stv. Helmut Grangl
Tel.: 0676 / 38 21 103
Email: musikschule.weisskirchen@ainet.at

INFORMATION

Sparverein Liesl GH Rinkner hat sich aufgelöst - 
Ehrung von Obfrau Gabi Hübler
Obfrau Gabi Hübler wurde im Rahmen der „letzten Spar-
vereinsauszahlung“ des Sparvereines Liesl vom GH Rinkner 
in Möbersdorf, für Ihr großartiges Wirken bei zahlreichen 
Festen und Events sowie für den Sparverein herzlich 
gedankt! Gemeinderätin Nicole Madl und Gemeinderat 
Stefan Grantner überreichten seitens der Marktgemeinde 
Weißkirchen einen Blumenstrauß!

SCHULE INFORMATIONEN

IM EINGANGSBEREICH 
DER MARKTGEMEINDE 
verfügen wir seit kurzem 
über einen öffentlich 

zugänglichen Defibrillator.
Dieser ist im Eingangsbereich der 
Marktgemeinde montiert und kann von jedem 
von 0-24 Uhr entnommen werden.

"DEFIS KÖNNEN LEBEN RETTEN"
Defibrillatoren (Defis) helfen bei Herz-Kreis-
lauf-Stillstand und Herzrhythmusstörungen, bis 
zum Eintreffen der Rettung. Plötzlicher Herztod 
- hier sollte man als Ersthelfer rasch handeln und 
die Rettungskette in Gang setzten.Durch den 
Einsatz eines Defibrillators können Ersthelfer 
die Überlebenschancen eines Menschen mit nur 
wenigen Handgriffen erheblich steigern.

SPARVEREIN LIESL GH RINKNER 
HAT SICH AUFGELÖST

Für die Fleisch- und Fischverarbeitung. Bevorzugt werden Personen mit Erfahrung im Lebensmittel- bzw. Küchenbereich. 
Mindestentlohnung nach Kollektivvertrag. Überzahlung bei entsprechender Qualifikation und Berufserfahrung.  
Wenn Sie in einem motivierten Team mitarbeiten möchten, richten Sie ihre schriftliche Bewerbung bitte an info@alleswild.at 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Alles Wild GmbH / Eppenstein 5 / A-8741 Weißkirchen / deingenussladen.at 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen engagierten und motivierten

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w) Teilzeit 30 Std. 

DEIN 
JOB IN 

DER 
REGION!

NEUER ÖFFENTLICHER 
DEFIBRILLATOR (DEFI) 
STANDORT IN 
WEISSKIRCHEN
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 LEBENSMOTTO
"WENDE DICH DER SONNE ZU, DANN 
FÄLLT DER SCHATTEN HINTER DICH. "

HERZLICH WILLKOMMEN an der 
VOLKSSCHULE Weißkirchen

NACHMITTAGSBETREUUNG 
der Volks-und Mittelschule

SCHULE

VOLKSSCHULE 
WEISSKIRCHEN

Neu an der 

begrüßen wir: 

MEIN NAME IST KRISTIN 
WILDING UND ICH WOHNE IN 
OBDACH. IN MEINER FREIZEIT 
TRIFFT MAN MICH AM 
TENNISPLATZ, BEIM SCHIFAHREN ODER LAUFEN. 
AUCH DAS REISEN ZÄHLT ZU MEINEN HOBBIES. 
ICH FREUE MICH SEHR, NUN AN DER VOLKSSCHULE 
WEISSKIRCHEN UNTERRICHTEN ZU DÜRFEN UND BIN 
GESPANNT AUF VIELE LUSTIGE UND LEHRREICHE 
STUNDEN MIT DEN KINDERN, ABER AUCH MIT 
MEINEN KOLLEGINNEN.

 LEBENSMOTTO
"DAS GLÜCK LIEGT IN UNS, 

NICHT IN DEN DINGEN."

KRISTIN 
WILDING
BED

MEIN NAME IST VANESSA 
MERKSWOHL, ICH BIN 26 
JAHRE ALT UND WOHNE IN 
ZELTWEG. DERZEIT 
STUDIERE ICH AN DER 
PÄDAGOGISCHEN HOCH-
SCHULE STEIERMARK LEHRAMT PRIMARSTUFE 
IM 3. SEMESTER. ZU MEINEN HOBBYS ZÄHLEN 
REITEN, SCHWIMMEN, FOTOGRAFIEREN UND 
BASTELN, WO ICH MEINER KREATIVITÄT FREIEN 
LAUF LASSEN KANN. MEINE FREIZEIT VERBRINGE 
ICH GERNE MIT MEINER FAMILIE UND MEINEN 
FREUNDEN. ICH FREUE MICH NEUE 
EINDRÜCKE UND ERFAHRUNGEN IN DER 
VS WEISSKIRCHEN ZU SAMMELN.

FRAU MELANIE ENZINGER BED 
ZUR GEBURT IHRER TOCHTER SOPHIE

FRAU DANIELA FASCH MSC,  
FRAU KERSTIN SCHRIEFL MSC UND 
FRAU TANJA HORN MED ZUM 
ABGESCHLOSSENEN MASTERSTUDIUM.

FRAU OSR VDIR KARIN PICHLER ZUR 
VERLEIHUNG DES TITELS OBERSCHULRÄTIN.

 LEBENSMOTTO
"DER SCHÖNSTE WEG 
IST DER GEMEINSAME."

VANESSA 
MERKSWOHL

DAS TEAM DER 
VOLKSSCHULE 
GRATULIERT:

NACH MEINEM STUDIUM 
UNTERRICHTETE ICH ZWEI 
JAHRE LANG AN EINER 
GRAZER VOLKSSCHULE. 
NUN FREUE ICH MICH AUF 
NEUE HERAUSFORDERUNGEN AN DER 
VS WEISSKIRCHEN UND BIN GLÜCKLICH, 
MIT EINEM SO TOLLEN TEAM ARBEITEN ZU 
DÜRFEN. 

ANNA 
HOLZER
BED

Volksschule Weißkirchen
Kärntnerstraße 18
8741 Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 700
Email: direktion@vsweisskirchen.at
www.vsweisskirchen.at

INFORMATION

GTS - Nachmittagsbetreuung
Andrea Rössler 
Tel.: 0676 / 84 69 33 702

INFORMATION

probiert haben. Studien zeigen, dass 
Kindern diejenigen Lebensmittel am 
besten schmecken, die sie häufig zu 
essen bekommen. Bei uns übernehmen 
es die Kinder, den Tisch zu decken. 
Das Essen holen sie sich selbst bei der 
Ausgabetheke und servieren es an 
ihren Platz. Auch für das Abservieren 
sind sie eigenständig verantwortlich. 
Durch unser Nachmi-Hochbeet ist 

es auch 
möglich 
frischen 
Schnitt-
lauch 
anzubie-
ten oder 
einmal 
eine 
Kürbis-
suppe 
zu 
kochen.

Die Nachmittagsbetreuung ist mit 68 
Kindern in dieses Schuljahr gestartet. 
D. h. mehr 1/3 der Volksschulkinder 
und 2 Kinder der Mittelschule nehmen 
dieses Angebot an. Wie schon in den 
letzten Jahren ist die Nachmi montags 
– donnerstags bis 16:30 Uhr geöffnet.
Das Mittagessen wird von „Ranzmaier 
kocht“ geliefert. Zur Auswahl stehen 
den Kindern täglich zwei Haupt-
speisen (1 davon vegetarisch) und 
zusätzlich ein wöchentlicher Joker, mit 
Suppe oder Dessert. Dazu wird auch 
wöchentlich Obst geliefert, das wir den 
Kindern nach der Aufgabenstunde 
anbieten und erfreulicherweise sehr 
gut angenommen wird.
Die gemeinsamen Mahlzeiten sind 
auch ein bedeutsames Lern- und 
Erfahrungsfeld. Ernährung im Kindes-
alter ist eine Entdeckungsreise, auf der 

sich durch Probieren, Beobachten und 
Nachahmen eigene Verhaltensmuster 
entwickeln. Neues und Unbekanntes 
kann entdeckt und gekostet werden. 
In der Regel mögen Kinder, was sie 
mindestens zehn- bis fünfzehnmal 

SCHULE
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WOHNORT: WEISSKIRCHEN
LEHRERIN DER INKLUSIONS- 
UND SONDERPÄDAGOGIK

MOTTO: LÄCHLE UND DIE WELT 
VERÄNDERT SICH.

CLAUDIA 
TAFEIT

PFARRKINDERGARTEN 
Arche Noah

KOMMT, WIR FEIERN, 
KOMMT HEREIN, 
JESUS LÄDT UNS ALLE EIN!

ERNTEDANKFEST – 
GOTT SEI DANK

„Warum feiern wir Erntedank? 
Wofür sagen wir Danke?  Was 
brauchen Pflanzen zum Wachsen?“ 
Unsere Kindergartenkinder überlegten 
eifrig und fanden vieles, wofür wir 
Danke sagen können. Sie berichteten 
von den gemeinsamen Erntearbeiten 
im Garten zu Hause und erzählten 
manch lustige Anekdote wie z.B. 
das Herausstibitzen und sofortige 
Verspeisen des Radieschens aus dem 
Garten oder auch, dass leider manche 
Ernte von Unwettern durch zu viel 
Regen oder auch durch Hagel zerstört 
worden ist. Im Morgenkreis haben 
wir das Pflanzenwachstum spielerisch 
erarbeitet. Vorausgesetzt die Pflanze 
bekommt genügend Erde, Sonne, 
Wasser und Luft, dann kann aus 
einem kleinen Samenkorn eine große 
Pflanze mit reicher Ernte werden. 
Anschließend legten die Kinder aus 
Tüchern und Schätzen des Herbstes 
ein wunderschönes Bodenbild. 

Im Kreativbereich haben die Kinder 
fleißig geschnitten, gestempelt und 
geklebt, sodass für jedes Kind ein 
Kopfschmuck für das Erntedankfest 
entstanden ist. Für den Schmuck 
unseres Erntewagens brachten die 
Kinder von zu Hause etwas von ihrer 
Ernte mit. An unseren Jausentagen 
dürfen wir die köstlichen Gaben dann 
verkochen und verspeisen. Für die 
reichlich mitgebrachten Gaben sagen 
wir allen ein herzliches Danke! 
Unserem Leitbild entsprechend rundet 
das Fest selbst das Erlebte und Erar-
beitete ab. So feierten wir gemeinsam 

SCHULE

Pfarrkindergarten Arche Noah
Zeltwegerstraße 5, 8741  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 814 37-20
Email: kiga.weisskirchen@graz-seckau.at
weisskirchen.graz-seckau.at

INFORMATION

KINDERGARTEN

tiert den unterschiedlichsten Themen 
widmen können. Diese reichten von 
biologischen Exkursionen, Tanzkursen 
für klassische Tänze und Hip Hop, 
einem Schauspiel-Grundkurs bis hin 
zu künstlerischen Kursen und einem 
Podcast-Studio. Außerdem hatten sie 
die Möglichkeit mit künstlicher Intelli-
genz zu arbeiten, ihre mathematischen 
Fähigkeiten im Alltag einzusetzen 
oder sich intensiv mit der Geschichte 
Großbritanniens auseinanderzuset-
zen. Die Ateliertage fanden bei den 
Schülerinnen und Schülern großen 
Anklang und sie waren mit vollem 
Eifer und Freude dabei, weshalb sie 
zu Schulbeginn erneut angeboten 
wurden. Um den Schülerinnen und 
Schülern auch in Zukunft die Chance 
geben zu können, ihren Talenten und 
Begabungen nachzugehen, werden die 
Ateliertage in diesem Schuljahr erneut 
stattfinden. In diesem Sinne freuen 
sich die Schülerinnen und Schüler 
sowie der gesamte Lehrkörper auf ein 
spannendes und lehrreiches Schuljahr.
msweisskirchen.edupage.org 

DIE MITTELSCHULE WEISSKIRCHEN 
startet in ein neues Schuljahr
Jeder Mensch verfügt über verschie-
dene Begabungen, die vor allem im 
Kindes- und Jugendalter entspre-
chende Förderungen erfahren sollten. 
In der Mittelschule Weißkirchen 
haben zu diesem Zweck bereits im 
vorherigen Schuljahr im Rahmen eines 
Schwerpunktes zur Begabungs- und 
Begabtenförderung die Ateliertage 

stattgefunden. Im Zuge dessen hatten 
die Schülerinnen und Schüler die 
Gelegenheit in verschiedene Bereiche 
zu schnuppern und sich entsprechend 
ihrer Interessen und Begabungen 
für Ateliers anzumelden. Das Ziel 
der Ateliers war es jeweils, dass die 
Schülerinnen und Schüler sich jenseits 
des üblichen Schulstoffes praxisorien-

WOHNORT: JUDENBURG

FÄCHER: ENGLISCH, GESCHICHTE 

MOTTO: GIB JEDEM TAG DIE 
CHANCE, DER BESTE DEINES 
LEBENS ZU WERDEN

MARIA 
STEINBRUGGER 

WOHNORT: OBERWÖLZ

FÄCHER: MATHEMATIK, 
MUSIK, BIOLOGIE

MOTTO: LEBEN UND 
LEBEN LASSEN

ALENA 
KURZ

WOHNORT: ST. MARGARETHEN 
BEI KNITTELFELD

FÄCHER: RELIGION

MOTTO: MACH WAS AUS 
DEINEM LEBEN. 

GERALD 
KNAUSEDER 

WOHNORT: MARIA BUCH

FÄCHER: DEUTSCH, PHYSIK

MOTTO: WO EIN WILLE IST, 
IST AUCH EIN WEG

SABRINA 
SATTLER 

MITTELSCHULE 

 WEISSKIRCHEN
Neu an der 

begrüßen wir: 

ACHTE JEDEN MENSCHEN, 
ALLE KREATUREN,

LEB MIT IHNEN IN LIEBE 
UND RESPEKT!

MACH DIE AUGEN AUF 
UND FOLGE 

GOTTES SPUREN,
HAST DU DAS GECHECKT, 
HAST DU IHN ENTDECKT!

mit den Kindern der WIKI-Kinder-
gärten Möbersdorf und Eppenstein 
in der Pfarrkirche Weißkirchen unser 
Erntedankfest und dankten Gott für 
die Ernte des heurigen Jahres und all 
die guten Gaben.
Ein besonderer Dank gilt den Kolleg-
innen der Kindergärten Möbersdorf 
und Eppenstein für die gute Zusam-
menarbeit bei den Vorbereitungen, für 
die Liederauswahl und das gemeinsa-
me Feiern des Erntedankfestes!
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KINDERGARTEN UND 
KINDERKRIPPE Eppenstein

KINDERGARTEN Möbersdorf

D	IE FRISCHE LUFT FÖRDERT DIE GESUNDHEIT
R	EGELN EINHALTEN LERNEN IM STRASSENVERKEHR
A	LS TEIL DER GRUPPE ERLEBEN
U	MGEBUNG KENNENLERNEN
S	INGEN VON BEWEGUNGSLIEDERN
S	TEIGERUNG VON AUSDAUER, KÖRPERKOORDINATION UND KRAFT
E	RLEBEN UNTERSCHIEDLICHER NATUREREIGNISSE
N	EUES ENTDECKEN

Kinderkrippe unterwegs
Die Kinderkrippe Eppenstein ver-
bringt täglich wertvolle Zeit im Freien. 
In unserem großräumigen Garten 

können die Kinder 
ihren Bewegungs-
drang selbstbestimmt 
ausleben und die 
Jahreszeiten erleben. 
So sammeln wir im 
Herbst viele bunte 
Blätter, im Winter 

sausen die Kinder den Bobhügel 
hinab, im Frühling hüpfen sie in 
Regenpfützen und im Sommer kühlen 
sie sich im Planschbecken ab. Unsere 
beliebten Spaziergänge führen uns zu 
den nahen Spielplätzen, in den Wald 
oder zu den Tieren in der Umgebung. 
Im Frühsommer beginnen wieder 
unsere wöchentlichen Picknick-Wan-
derungen, wo wir mit etwas Glück der 
Eisenbahn zuwinken können oder die 
Modellflugzeuge im Einsatz sehen.

Die Ziele des Bildungsrahmenplans:
Kindergärten sollen sicherstellen, dass Ihre Kinder sich in verschiedenen 
Bereichen wie Sprache, Mathematik, Kreativität und sozialen Fähigkeiten 
entwickeln und ausreichend Bewegung erhalten. Außerdem wird die soziale 
Integration Ihrer Kinder durch die Zusammenarbeit und das Zusammenle-
ben in der Kindergartengruppe gefördert.

	 Die Rolle der Eltern:
	 Die Eltern sind die wichtigsten Bezugspersonen für ihre Kinder und können 	
	 die Bildung und Entwicklung im Kindergarten unterstützen, indem sie:

	 n	Mitwirken: Eltern sind eingeladen, aktiv am Kindergartenleben 
		  teilzunehmen und mit den Pädagogen zusammenzuarbeiten.

	 n	 Interessen und Bedürfnisse teilen: Eltern sollten die Interessen und 	
		  Bedürfnisse ihrer Kinder mit den Kindergartenpädagogen teilen, um 	
		  eine individuelle Förderung sicherzustellen.
	 n	Zuhause unterstützen: Eltern können die Bildung zu Hause 
		  fortsetzen, indem sie Bücher lesen, Gespräche führen und kreative 	
		  Aktivitäten anbieten.

Der österreichische Bildungsrahmenplan für Kindergärten ist also ein wichtiger 
Leitfaden, der sicherstellt, dass Ihre Kinder eine qualitativ hochwertige Bildung und 
Betreuung erhalten und sich bestmöglich entwickeln können. Die Zusammenarbeit 
zwischen Kindergärten und Eltern ist entscheidend, um diese Ziele zu erreichen.

WAS IST DER ÖSTERREICHISCHE BILDUNGSRAHMENPLAN FÜR KINDERGÄRTEN?

KINDERGARTEN KINDERGARTEN

Unser Kindergarten wächst
Die Kindergartenkinder sowie auch 
die Kinderkrippenkinder aus Eppen-
stein können sich als kleine „Bauarbei-
ter“ der vielleicht nächsten Generation 
benennen.

Der Grund dahinter ist ganz einfach 
zu erklären: Der Kindergarten 
Eppenstein wurde in einer 5 mona-
tigen Bauzeit um eine Kindergarten-
gruppe erweitert.
Dabei konnten die Kinder tagtäglich 
hautnah miterleben, wie ein Zubau 
einer Kindergartengruppe, mit einer 
Garderobe, einem Waschraum und 
einem Multifunktionsraum entstand.
Denn die Kinderaugen wurden ganz 

groß, als Bagger, Betonmischwagen 
mit der Betonpumpe, Kipplader, 
Rüttelplatte, Sattelschlepper und noch 
viele weitere Maschinen anrollten.
Ganz nebenbei wurden dadurch die 
kognitiven Kompetenzen (erfah-
ren statischer und physikalischer 
Gesetzmäßigkeiten) sowie auch die 
sprachlichen Fähigkeiten (durch das 
tägliche Besprechen der Bautätigkeiten 
im Freundschaftskreis), aber auch die 
feinmotorischen Fähigkeiten (durch 
das künstlerische Umsetzen eines 
Bautagebuches) der Kinder erweitert.
Denn die Neugierde und die Wissbe-
gierde sind der treibende Motor für 
die kindliche Entwicklung Neues zu 
erfahren und zu erlernen.  

WIKI 
Kindergarten- und Krippe Eppenstein
Eppenstein 3, 8741  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 -350 (Kindergarten) 
Tel.: 03577 / 80 903 -349 (Kinderkrippe) 
Email: kigaeppenstein@
weisskirchen-steiermark.gv.at

INFORMATION

WIKI Kindergarten Möbersdorf
Am Teichgrund 9
8740  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 -351
Email: kigamoebersdorf@
weisskirchen-steiermark.gv.at

INFORMATION

EIN HERZLICHER DANK GILT AN DIESER STELLE GANZ 
BESONDERS DER GEMEINDE WEISSKIRCHEN, WELCHE 

DIE IDEEN UND WÜNSCHE DER KINDER UND ELEMENTAR-
PÄDAGOGINNEN BEIM ZUBAU MITEINBEZOGEN HAT. 

Was ist der österreichische Bildungsrahmenplan für Kindergärten?
Der österreichische Bildungsrahmenplan für Kindergärten ist ein pädagogisches Dokument, das die Grundsätze und Ziele 
für die frühkindliche Bildung in Kindergärten festlegt. Er basiert auf wissenschaftlichen Erkenntnissen über die Entwick-
lung von Kindern und dient als Leitfaden für die pädagogische Arbeit in Kindergärten.

Die Grundprinzipien des Bildungsrahmenplans:

n	Der Bildungsrahmenplan betont, dass Kindergärten nicht nur Orte der 	
	 Betreuung sind, sondern auch Orte der Bildung. Ihre Kinder lernen und 	
	 entwickeln sich aktiv während ihrer Zeit im Kindergarten

n	Der Plan legt großen Wert auf die ganzheitliche Entwicklung Ihrer Kinder. 	
	 Das bedeutet, dass nicht nur kognitive Fähigkeiten, sondern auch soziale, 	
	 emotionale, körperliche und kreative Aspekte ihrer Entwicklung gefördert 	
	 werden.

n	Der Bildungsrahmenplan berücksichtigt die individuellen Bedürfnisse, 	
	 Interessen und Fähigkeiten jedes Kindes. Die pädagogischen Aktivitäten 	
	 sollen darauf abzielen, die Stärken zu fördern und Herausforderungen zu 	
	 bewältigen.

n	Kinder werden ermutigt, an Entscheidungsprozessen teilzunehmen und 	
	 ihre Meinungen und Ideen auszudrücken. 
	 Das fördert ihre Selbstbestimmung und Selbstwirksamkeit.
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KUFNER GMBH ALS 
TRIGOS GEWINNER 2023

GEMEINSAM SICHER in Weißkirchen

Bei der Verleihung des TRIGOS 
Steiermark – einem der renommier-
testen Preise Österreichs zum Thema 
Nachhaltigkeit – wurde Kufner der 
Sonderpreis der Wirtschaftsinitiative 
Nachhaltige Steiermark WIN für 
den besten CSR – Newcomer verlie-
hen. Dieser Preis wird an besonders 
engagierte Unternehmen vergeben, die 
ambitionierte Maßnahmen zur Umset-
zung einer umfassenden Nachhaltig-
keitsstrategie setzen. Kufner, als Global 

SICHERHEIT AM BAUERNHOF
AM BIOHOF MOAR

In Eppenstein wurde zum Kindersi-
cherheitstag geladen. Die Polizeiins-
pektion Weißkirchen unterstützte
tatkräftig und war mit der Kinder-
polizei vor Ort. Die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit der Marktgemeinde 
mit der örtlichen Polizei ist beispielge-
bend für die gesamte Region, bestätigt 
der Kommandant Hubert Brunner.
Der Kindersicherheitstag wiederum 
wurde durch die Gastgeber Eva König 
und Leonhard Madl zum richtigen 
Familienfest.
Den Kindern wurde veranschaulicht, 
was auf einem Bauernhof passieren 
könnte und was nicht passiert, wenn 
man darauf achtet. Eine Wiederho-
lung 2024, eventuell im Rahmen des 
Weißkirchner Kindersommers, wird 
aufgrund der zahlreichen positiven 
Rückmeldungen angestrebt.

LANGSAM FAHREN - 
50 INFOTAFELN AUFGESTELLT

Bgm. Ewald Peer hat in den Sommer-
monaten im gesamten Gemeindegebiet 
50 Infotafeln aufstellen lassen. 
„Langsam, spielende Kinder“, die 
Infotafeln sind bereits bekannt und 
auch im nächsten Jahr wird die Aktion 
wiederholt werden. Umgesetzt haben 
die Initiative Vizebgm. 
Markus Tafeit und Gemeinderat 
Klement Kaltenegger, die sich - auf-
grund der vielen positiven Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung - freuen.

Die Polizei Weißkirchen als starker 
Partner der Bevölkerung. Diesem 
Leitbild hat sich der geschätzte 
Kommandant Hubert Brunner ganz 
verschrieben. Im Rahmen der Kinder-
polizei wird den Jüngsten die Aus-
rüstung und Ausstattung spielerisch 
nähergebracht.

Player in der Textilindustrie, investiert 
seit Jahren in die Entwicklung nach-
haltiger Produkte und Innovationen, 
wie auch in den verstärkten Einsatz 
erneuerbarer Energien. Dieses Engage-
ment wird mittels mehrerer internati-
onal anerkannter Zertifizierungen wie 
ISO 14001, OEKO-TEX Step, GRS und 
dem „Made in Green“-Label unter-
mauert und bestätigt. 2022 wurden 
zusätzlich, in Zusammenarbeit mit 
Mitarbeitern aus verschiedenen 

Bereichen, weitere Maßnahmen zur 
nachhaltigen Entwicklung des Fir-
menstandortes erarbeitet und deren 
Umsetzung auf den Weg gebracht. 
Auch die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs) wurden bestmöglich in die 
Planung miteinbezogen.
Kufner leistet, mit seinen ca. 140 Mit-
arbeitern am Standort Weißkirchen, 
somit auch einen nachhaltigen Beitrag 
zur Sicherung des Wirtschaftsstandor-
tes in der Region. 
Die Geschäftsführung der Kufner 
GmbH, mit Herrn Ulrich Sogl (auch 
CEO der Kufner Holding GmbH) 
und Herrn Andreas Krall, setzt 
auch zukünftig auf die konsequente 
Weiterentwicklung des Unternehmens 
durch Innovationskraft gepaart mit 
gesundem Unternehmertum.

DIE KUFNER GMBH, EINES DER TRADITIONSREICHSTEN UNTERNEHMEN IN WEISSKIRCHEN, 
DURFTE SICH ÜBER EINE BESONDERE AUSZEICHNUNG FREUEN. 

Kufner GmbH
Webereistraße 7
A-8741 Weißkirchen
Tel.: 03577 /81 600-814
www.kufner.com

INFORMATION

„GRÖSSTMÖGLICHE 
SICHERHEIT FÜR DIE 

WEISSKIRCHNERINNEN 
UND WEISSKIRCHNER, 
DAS IST UNSER ZIEL. 

WIR SIND FROH, 
MIT UNSERER ÖRTLICHEN 

POLIZEI EINEN 
STARKEN PARTNER 

ZU HABEN“
Bürgermeister Ewald Peer

LKW-FAHRVERBOT DURCH 
DAS ORTSZENTRUM WIRD 
WEITER GEPRÜFT

Einer anderen Angelegenheit sieht die 
Marktgemeinde Weißkirchen opti-
mistisch entgegen. Das lang geforderte 
LKW-Fahrverbot durch das Ortszen-
trum Weißkirchen wird gerade durch 
die BH Murtal geprüft, die ersten 
Signale sind positiv. Ob dies Realität 
wird, zeigt sich in den kommenden 
Wochen.

KONTROLLE FAHRVERBOTE 

Neben der Einhaltung der Tempo-
limits werden in den kommenden 
Monaten verstärkt örtliche Fahrver-
bote kontrolliert. Anrainer haben sich 
an die Polizeiinspektion gewandt, der 
„Durchzugsverkehr“ über Seitengassen 
soll verstärkt unterbunden werden. Die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
steht an erster Stelle.

SICHERHEIT WIRTSCHAFT
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160 JAHRE MUSIKVEREIN
OKTOBERFEST & BEZIRKSMUSIKERTREFFEN

UNSERE LANDSCHAFT – 
unsere Landwirtschaft

BEZIRKSMARSCHMUSIKWERTUNG UND BEZIRKSMUSIKERTREFFEN - 20 Musikkapellen mit über 700 
Musikerinnen und Musikern nahmen teil. Bez.-Obm. Reinhard Bauer eröffnete das Fest. Besonders beeindruckend waren 
die gemeinsam gespielten Stücke. Beim Treffen wurde auch die Siegerehrung der Marschmusikwertung vorgenommen und 
in den Ansprachen die Bedeutung und das hohe Niveau der heimischen Blasmusik zum Ausdruck gebracht. 

160 JAHRE MUSIKVEREIN WEISSKIRCHEN - „FASZINATION BLASMUSIK“ DAS JUBILÄUMSFEST
3 Tage lang feierte der Musikverein Weißkirchen sein 160-Jahr-Jubiläum. Zum Auftakt gab es ein eindrucksvolles Konzert.

OKTOBERFEST Organisiert von Ludwig & B3 mit dem Veranstalter Mario Rieger, dem FC Weißkirchen und dem 
Musikverein konnte nach dem Benefiz-Fußballmatch vom Club Steiermark mit Sturm Graz- und GAK-Legenden gegen 
Legenden aus dem Murtal der Lebenshilfe Judenburg eine großzügige Spende über 6.000 Euro übergeben werden.

EINE BILDERREISE DER 
FOTORUNDE WEISSKIRCHEN

Die Wiesen, die Wälder, die Getreide-
felder und die mit viel Herz geführten 
Bauernhöfe - sie prägen unsere 
Landschaft. 
Diese Landschaft ist nicht nur ein tol-
ler Erholungsraum für uns Menschen, 
sie ist die fruchtbare Basis für viele 
regionale Lebensmittel und gleich-
zeitig der Lebensraum für zahlreiche 
Tierarten. Rinder, Schafe und Ziegen 
erhalten unsere Almflächen und erzeu-
gen aus dem Gras der Wiese wertvolle 
Milch. Auf jeder Wiese tummeln 
sich zahlreiche Insekten und in den 
Viehställen finden jedes Jahr hunderte 
Schwalben Insektennahrung für ihre 
Jungen. Die Ackerflächen im Murtal 
sind sehr fruchtbar und es gedeihen 
die unterschiedlichsten Kulturen von 
Kartoffeln, Getreide bis zu Bohnen, 
Zwiebeln und Heidelbeeren. 
Die Weißkirchner Landwirte haben 
die Fotorunde gebeten, einige Bauern 
bei ihrer Arbeit zu begleiten und die 
vielfältigen Eindrücke über unsere 
Kulturlandschaft wiederzugeben.   

VEREINE VEREINE
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UNION
ESV WEISSKIRCHEN 

DURCH DIE BEGEISTERUNG UND DAMIT DAS BRAUCHTUM 
AUFRECHT ERHALTEN BLEIBT, ENTSCHLOSS SICH 
MARIO MOITZI IM JAHR 2018 DEN VEREIN MURTAL DEVILS 
IN WEISSKIRCHEN ZU GRÜNDEN. 

PERCHTENVEREIN 
MURTAL DEVILS

Begonnen hat der Verein mit 7 Mitglie-
dern. Da sich sehr viele Leute ebenfalls 
dafür begeistern, konnten wir von Jahr 
zu Jahr, immer mehr Mitglieder für 
unseren Verein gewinnen. Mittlerweile 
sind wir 15 aktive Perchten, 4 Engerl, 
1 Nikolaus, 1 Woidmantl, 1 Hexe und 
8 Ordner.

Der Ursprung unseres Vereinsnamens 
Murtal Devils entstand daraus, dass 
unsere Mitglieder aus verschiedenen 
Gemeinden der ehemaligen Bezirke 
Judenburg und Knittelfeld kommen.
Da nach 30 Jahren der traditionelle 
Krampustag vom ESV Weißkirchen 
beendet wurde, beschlossen wir 
gemeinsam die Tradition weiterzufüh-
ren. Wir planen und proben das ganze 
Jahr für eine unvergessliche, kinder-

freundliche Show am 05.Dezember.
Mit unserem Motto: „auf geht́ s 
um geht́ s“ fahren wir durch ganz 
Österreich zu verschiedene Perchten 
- und Krampusläufen und sind auch 
bei unseren Nachbarn in Slowenien 
vertreten.
Mit großer Freude organisieren wir 
seit Jänner unsere erstmalige Masken-
ausstellung in der ESV Halle, die wir 
nun auch jährlich fortführen möchten. 
Dort werden unsere, so wie auch von 
anderen Perchtenvereinen die Masken 
und Felle der verschiedenen Schnitzer 
und Gwandlmacher ausgestellt.
In unserer Freizeit treffen wir uns in 
unserem Vereinsheim, wo wir ge-
meinsam die Pläne für das kommende 
Jahr besprechen. Auch gemeinsame 
Ausflüge zu den Maskenausstellungen 

VEREINE

Perchtenverein Murtal Devils
Obmann: Mario Moitzi 	
Tel.. 0664 / 24 74 002
Obmann Stv.:  Johannes Peinhopf
Email: murtal_devils@gmx.at

INFORMATION

Union ESV Weißkirchen
Obmann Ing. Josef Lercher
Tel.: 0664 / 52 09 921
Email: s.lercher@aon.at

INFORMATION

unserer Kollegen dürfen bei uns nicht 
fehlen.
Auf den Saisonstart freuen wir uns 
schon sehr und hoffen viele Weiß-
kirchnerinnen und Weißkirchner am 
Krampustag begrüßen zu dürfen.

Wir nehmen mit großer Freude neue 
Mitglieder auf. 

Du möchtest in einen kinderfreundli-
chen Perchtenverein? Dann melde dich 
bei unserem Obmann :) 

ESV WEISSKIRCHEN VEREINSGESCHICHTE

1980	 Der Eisschützenverein Weißkirchen wurde im Juni 1980 
	 gegründet und der Obmann war damals Herr Hans Tavolato. 

1981 	 Am 19.01.1981 wurde der Verein als Eisschützenverein Weißkirchen bei der 
	 Sicherheitsdirektion Steiermark angemeldet. Die Anlage war damals im Schwimmbad.

1984 	Herr Reinhard Krampl wurde im November 1984 als Obmann für den ESV gewählt.

1985 	 Im November 1985 ist der ESV auf den Turnauerplatz übersiedelt.

1986	 Die Asphaltbahn wurde im Frühjahr 1986 gebaut und das Eröffnungsturnier fand im Juni 1986 statt.

1992 	Im November 1992 wurde Herr Rudolf Bojer als Obmann des ESV gewählt.

1993 	Ende September 1993 wurde auf die Bahn ein neuer Asphalt aufgezogen und die 
	 Kosten dafür hat die Gemeinde Weißkirchen übernommen.

1998 	Seit 1998 bekommt der ESV-Subventionen von der Marktgemeinde Weißkirchen ausbezahlt,
	 wofür wir der Gemeinde und dem Bürgermeister herzlich danken.

2006 	Bei der Jahreshauptversammlung im November 2006 wurde Ing. Josef Lercher als Obmann des ESV gewählt.

2007 	Die letzten drei Jahre hat die Weißkirchner Marktgemeinde immer davon gesprochen, 
	 dass ein Einkaufsmarkt am Turnauerplatz gebaut wird.

	 Baubeginn des Einkaufsmarktes war am 14. April 2008.

	 Der ESV hatte zu diesem Zeitpunkt noch keine eigene Anlage und es wurden 2 Container als 
	 Vereinsheim am Turnauerplatz neben der bestehenden Asphaltbahn aufgestellt.

2009 	Im Juni 2009 wurde mit dem Bau der neuen Stocksportanlage mit 6 Stockbahnen hinter der
	 NMS begonnen und im November konnten wir das neue Vereinsheim beziehen.

2010 	 Die Eröffnungsfeier der neuen Stocksportanlage fand am 19.09.2010 statt.

2017 	 Im November wurde eine Halle über 2 Stockbahnen errichtet und im Oktober 2018 fand die Einweihung statt.

Nun können bei jeder Witterung die Trainings und auch Turniere abgehalten werden.

Der Union Eisschützenverein Weißkirchen (Name nach Register) veranstaltet jährlich Hobby Turniere und nimmt auch an 
Meisterschaften teil. Es gibt auch jährlich Veranstaltungen mit den Mitgliedern (Ausflug, Grillen usw.).

Der Vorstand wird alle 2 Jahre neu gewählt und der Obmann Ing. Josef Lercher ist der derzeit längst dienende 
Obmann der Vereinsgeschichte.
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DER KIRCHENCHOR 
WEISSKIRCHEN

Der Kirchenchor der r.k. Pfarre Weißkir-
chen kann über ein langes Vereinsleben 
zurückblicken. Die erste urkundliche 
Erwähnung weist auf das Jahr 1922 hin, 
sodass man von einer hundertjährigen 
Tradition sprechen kann. 
Unser Kirchenchor ist eine feste Institution 
im kirchlichen Leben unserer Region. Mit 
Leidenschaft und Hingabe gestalten die 
Mitglieder die musikalische Begleitung der 
Gottesdienste und sorgen somit für eine 
festliche Atmosphäre in der Kirche.
Der Chor besteht aus einer Gruppe von 
dzt. 26 Mitgliedern und diese versuchen 
mit ihren Stimmen dafür Sorge zu tragen, 
den Schatz der Kirchenmusik mit großer 
Sorgfalt zu wahren und durch dieses 
harmonisches Zusammenspiel die Herzen 
der Gemeindemitglieder zu berühren.
Unter der musikalischen Gesamtverant-
wortung von Frau Marianne Diethard 
werden regelmäßig Proben abgehalten, um 

unser Repertoire ständig zu erweitern und 
die musikalische Qualität zu verbessern.
Unser Kirchenchor ist nicht nur bei 
Gottesdiensten präsent, sondern tritt auch 
bei anderen Veranstaltungen auf. Wir ver-
suchen eine breite Palette von klassischer 
Kirchenmusik, Volksmusik bis hin zu 
modernen Interpretationen zu vermitteln.
Unsere Geschichte ist ständig auch von 
Veränderungen geprägt, doch ist unsere 
Bedeutung für die Gemeinde unverän-
dert geblieben. Wir sind ein Chor der 
Gemeinschaft, an dem Menschen mit 
unterschiedlichen musikalischen Fähigkei-
ten zusammenkommen, um gemeinsam 
zu singen und den Glauben durch Musik 
auszudrücken.
In einem Chor darf natürlich auch das 
Zwischenmenschliche nicht fehlen, 
denn nur gemeinsam ist man stark. Das 
Gesellige ist auch Bestandteil unserer 
Chorphilosophie, das bei Ausflügen, Ge-

VEREINE

burtstagen, Cäcilia- oder Abschlussfeiern 
freundschaftlich gepflegt wird.
Unser Chor freut sich auch immer wieder 
über neue Mitglieder, die ihre Stimme ein-
bringen möchten. Egal ob Anfänger oder 
erfahrener Sänger, jeder ist willkommen, 
Teil dieser harmonischen Gemeinschaft 
zu werden. Unser Kirchenchor ist somit 
ein lebendiger Ausdruck des Glaubens 
und der Musikalität der Gemeinde. Wir 
versuchen daher durch unser Engagement 
das kirchliche Leben zu bereichern und 
schaffen eine Atmosphäre der Spiritualität 
und Freude.

ENGAGIERTE SÄNGERINNEN UND SÄNGER 
BEREICHERN DAS KIRCHLICHE LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

DIE SING- UND 
SPIELGRUPPE WEISSKIRCHEN

Damals begannen Elisabeth Diethardt 
und Gabi Marchl mit einer kleinen 
Gruppe junger Familien und ihren 
Kindern gemeinsam zu singen und 
musizieren. Was mit einer kleinen 
Gruppe begann, wurde zu einer gern 
gehörten Institution in der Weißkirch-
ner Pfarrkirche. Neben der musi-
kalischen Umrahmung von Taufen, 
Hochzeiten, Firmungen, Erstkom-
munions- und Trauerfeiern, wurde 
schließlich auch einmal pro Monat der 
Gottesdienst mitgestaltet. Die wach-
sende Gemeinschaft wurde sodann 
von Irmgard Guggenberger „dirigiert“, 
ihr folgte Elisabeth Diethardt und bis 
2022 Karin Hofer. 
Jahrelang wurde die Gruppe von 
Peter Tzekov an der E-Orgel begleitet, 
zusätzlich ergänzten Karin Hofer und 
Petra Dorner mit ihren Gitarren und 
Karin Adamiczek mit Flötensound das 
volle Klangvolumen. 
Hunderten Jugendlichen blieb ihre 
musikalisch begleitete Firmung – oft 
mit „Verstärkung“ von Saxophon-, 

Flöten- und Schlagzeugmusikern – in 
ewiger Erinnerung, viele wurden selbst 
Mitglieder der Sing- und Spielgruppe. 
So wuchs die Gruppe in den letzten 
3 Jahrzehnten auf nunmehr 40 Sänge-
rinnen und Sänger an. Nach wie vor 
erfreut die Sing- und Spielgruppe mit 
ihren Darbietungen Pfarrgemeinden 
in der Umgebung. 
2022 übergab Karin Hofer die musika-
lische Leitung an Magdalena Leitner, 
die den nahtlosen Übergang mit Elan 
und Einsatzfreude ermöglichte. Neben 
ihrer Gesangsbegabung versteht sie es 
auch, als Pianistin den Chor perfekt zu 
begleiten bzw. zu führen.
Um die logistischen Aufgaben dieser 
großen Gemeinschaft leichter bewäl-
tigen zu können, wurde nun aus der 
„Gruppe“ ein „Verein“. Am 16. Februar 
2023 fand mit der Wahl der Funktio-
näre die konstituierende Sitzung des 
neuen Gesangvereines statt. Neben der 
Bestätigung von Magdalena Leitner 
als Leiterin wurden als ihre Stellver-
treterinnen Barbara Freigassner und 

VEREINE

Sing- und Spielgruppe Weißkirchen
Magdalena Leitner 
Tel.: 0664 / 127 3407
Email: magdalena-leitner@outlook.com

INFORMATION Obmann Helmut Leitner
Zeltwegerstraße 24
8741 Weißkirchen
Tel.: 0650 / 38 81 650
Email: leitner.h@hotmail.com

INFORMATION

Elisabeth Staubmann gewählt. Als 
Schriftführerin fungiert Evelyn Gril-
litsch und Kassierin Christine Pichler. 
Zu den „Einsätzen“ im Jubiläumsjahr 
2023 zählten die Umrahmung der Fir-
mungsfeier in der Pfarrkirche Juden-
burg, die Pfingst-Messe in Obdach und 
die Begleitung einer Hochzeitsfeier.
Den musikalischen Höhepunkt des 
Jahres feierte der Chor am 22. Oktober 
in der Pfarrkirche Obdach bei einem 
Jubiläums-Gottesdienst zum 30jähri-
gen Bestand. 
Die anschließende Agape wurde 
für ein heiteres Zusammensein und 
Gespräche mit zahlreichen ehemali-
gen Chormitgliedern genutzt. Beim 
anschließenden gemeinsamen Mit-
tagsessen im Eppensteinerhof fand der 
Jubeltag einen würdigen Ausklang.

EIGENTLICH GIBT ES SIE SCHON SEIT GENAU 30 JAHREN: 
EIN NEUER ALTER VEREIN IN WEISSKIRCHEN

„MIT UNSEREN LIEDERN 
WOLLEN WIR ANSTECKEN, 
BEGEISTERN UND DIE LIEBE 
GOTTES WEITERTRAGEN.“

Sonntag 
19. November 2023

9.45 Uhr 

Cäcilienmesse
Pfarrkirche Weißkirchen
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Weitere Fotos unter QR Code oder: https://www.weisskirchen-steiermark.gv.at

GEMEIDEVERSAMMLUNG – EHRUNG  BLUMENSCHMUCKSIEGER
KONZERT 
FEUERWEHRCHOR BAIERDORF                                     

STEIRISCHER FRÜHJAHRSPUTZ – 

KINDER DER VOLKSSCHULE WEISSKRICHEN

FUSSWALLFAHRT 

MARIA WAITSCHACH 50 JAHRE SCHÜTZENVEREIN 

AICHFELD MURBODEN

TROMMELSPENDE GK GRANGL – BUNDESLIGA - ESV GROSSFEISTRITZ

10 JAHRE JUBILÄUM 

CAFELLISCH

ALMRAUSCHBLÜTE WANDERUNG 
SENIORENBUND WEISSKIRCHEN

PALMSONNTAG 
LANDJUGEND WEISSKIRCHEN

JUBELSONNTAG
DIAMANTENE, GOLDENE UND SILBERNE 
EHEPAARE FEIERTEN EHEJAHRE

AUFRÄUMARBEITEN

 BURGVEREIN EPPENSTEIN

11. JÜRGEN KÖCK GEDENKTURNIER 

SV GROSSFEISTRITZ

AUTOFRÜHLING 

AUTOHAUS KALKON
GROSSER FRAUENTAG 

WALLFAHRTSORT MARIA BUCH

TENNISVEREINSMEITERSCHAFT

SV MÖBERSDORF

AUSFLUG FOTOFESTIVAL BADEN, FOTORUNDE WEISSKIRCHEN     
NEUE TRICKOTS
FC WEISSKIRCHEN

KAMMERLANDERTOUR ALPENVEREIN WEISSKIRCHEN        

ZIRBENKÖNIGIN GEMEINDERÄTIN 
JULIA MOSTÖGEL

FRÜHSCHOPPEN DES 
ÖKB KLEINFEISTRITZ           

GEBURTSTAGSFEIER 
FRAUENBEWEGUNG WEISSKIRCHEN

EHRUNGEN 

PENSIONISTENVERBAND WEISSKIRCHEN

MUSIKERBALL 
MUSIKVEREIN WEISSKIRCHEN

KONZERT 
SINGKREIS MARIA BUCH

DORFFEST IN EPPENSTEIN VERANSTALTET VOM BURGVEREIN „FEINSTIMMIG“ 

KONZERT WEISSKIRCHNER FEINKLANG

SPORTFEST 
TURNVEREIN WEISSKIRCHEN

Aktuelles aus Weisskirchen
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BOULDERN im BlocSpot Zeltweg
mit dem Alpenverein Weißkirchen

ALPAKAWANDERUNG
mit Maria Strasser

KOCHKURS 
mit Astrid Waldauer

mit erstmaliger Onlineanmeldung wurden im Sommer 48 verschiedene Veranstaltungen 
gebucht. Wir bedanken uns bei allen Vereinen, Veranstaltern, RegioMotion,… 
und den vielen fleißigen freiwilligen Helfern!

37. Weißkirchner 
MARKTFEST 
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KINDERSOMMER 
in Weißkirchen

Hurrah....



Weißkirchner Zeitung34 Weißkirchner Zeitung 35IN ORT EINI SCHAUEN - Unsere Betriebe stellen sich vor IN ORT EINI SCHAUEN - Unsere Betriebe stellen sich vor

PERCHTOLD & SOHN 

Gegründet im Jahr 1947 von Franz 
Perchtold Senior. Mit seinem Sohn 
Franz begann das Unternehmen als 
kleiner Landmaschinenhändler und 
hat sich im Laufe der Jahrzehnte zu 
einem festen Bestandteil der regionalen 
Agrarwirtschaft entwickelt.
Im Jahr 2000 übernahmen Sohn Mario 
Perchtold und seine Gattin Rosemarie 
die Geschäftsführung und setzten 

die Familientradition fort. Mit ihrem 
Engagement für die Landwirtschaft 
entwickelten sie das Unternehmen wei-
ter und passten sich den wandelnden 
Anforderungen der Branche an.
Ab 2004 verstärkte Mario Perchtold 
jun. das Team nach erfolgreichem 
Abschluss der HTL Zeltweg.
Gemeinsam mit seinem Vater konzen-
triert er sich auf den Verkauf und die 

Werkstatt, um den Kunden 
die besten Lösungen für 
ihre Anforderungen bieten 
zu können.
Ein wichtiger Erfolgsfaktor 
für das Unternehmen sind 
ihre hochmotivierten Mit-
arbeiter. 1hr Engagement 
und ihre Fachkenntnisse 
sind ein entscheidender 

VERTRAUENSPARTNER FUR LANDMASCHINEN IM MURTAL

Perchtold & Sohn GmbH.
Wollmerdorf 13
8750 Judenburg
Tel.: 03572 / 82 449
Email: office@perchtold.com 
www.perchtold.com

INFORMATION

ANITA HARTLEB 

„Fotografie und Kosmetik, sind nicht 
nur die perfekte Kombination, sondern 
mein Leben, meine Leidenschaft, 
meine Berufung“
Meine erste Kamera hielt ich im zarten 
Alter von 5 Jahren in Händen, seit 
diesem Moment hatte die Fotografie 
einen Platz in meinem Leben. Für mich 
gibt es nichts Schöneres, als einerseits 

Erinnerungen für die Ewigkeit unter 
dem Motto "Dem Augenblick Dauer 
verleihen" zu schaffen und anderer-
seits Menschen zu zeigen, wie schön 
sie wirklich sind (durch die richtige 
Pose, die richtige Lichtsetzung und das 
richtigen Make-Up) - jemanden ein 
Stückchen Selbstbewusstsein zurück-
zugeben, ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern oder sogar ein paar Tränen der 
Freude. In Jedem von uns steckt so viel 
Schönheit und es geht einfach darum 
sie zu zeigen und zu sehen.

Ich begleite viele meiner Kunden durch 
die unterschiedlichsten Lebensab-
schnitte - Pärchen-, Hochzeit-, Baby-
bauch-,  Neugeborenen-, Kinder- und 
Familienfotos (natürlich dürfen auch 
die geliebten Vierbeiner nicht fehlen) - 

es ist so schön diese 
Entwicklung mitzu-
erleben und über viele 
Jahre hinweg dieses 
Vertrauen zu genie-
ßen. Ob in meinem 
„neuen“ Studio – 
Loft oder „on the 
road“ -ich erfülle 
alle individuellen 
Wünsche.
 

PHOTOGRAPHY & COSMETIC - THE PERFECT MATCH

Anita Hartleb
8741 Weißkirchen
Kohlplatz 77
Tel.: 0664 / 855 03 03
E-Mail: anita.hartleb@indisol.at
www.indisol.at
Termine nach Vereinbarung

INFORMATION

PAPST HACKK EXPRESS 

Dieser Slogan, den mein Vater „erfand“,
 begleitet mich nun schon einige Jahre. 
Er gründete 1999 die Firma „Papst 
Hackk Express“, seit 2011 arbeitete ich 
in seinem Betrieb mit. Mit April 2022 
wagte ich den Schritt in die Selbststän-

digkeit, übernahm die 
Firma und „siedelte“ 
den Firmensitz von 
Obdach nach Weißkir-

chen um, wobei mein Lagerplatz nach 
wie vor in Reichenfels liegt. Heute zählt 
mein Betrieb mit meinen 7 Mitarbei-
tern zu einem der größten Hackgut-
produzenten in der Region, der große 
Heizkraftwerke aber auch zahlreiche 
Kleinkunden betreut.
Die Produktpalette reicht vom klas-
sischen Dienstleiter, der Ihr Holz 
zu hochwertigem Hackgut für den 

Eigengebrauch verarbeitet, 
bis hin zur Vermarktung 
und dem Abtransport 
von Schlagabraum und 
Energieholz direkt aus 
dem Wald. Außerdem 
kann ganzjährig trockenes 
Hackgut erworben und auf 
Wunsch auch zugestellt 
werden. In den letzten 

Jahren haben wir viel in die Moder-
nisierung der Hackanlagen investiert. 
Nun können wir Stämme bis zu 90 cm 
Durchmesser verarbeiten und daraus 
qualitativ hochwertiges Hackgut in 
jeder gewünschten Körnung produzie-
ren. Durch unsere Spezialmaschinen 
können auch Aufträge abgearbeitet 
werden, die für andere kaum bewältig-
bar sind. Wenn Sie neugierig geworden 
sind oder sich beraten lassen wollen, 
freue ich mich über einen Anruf oder 
ein persönliches Gespräch.

HACKEN SIE NOCH ODER HEIZEN SIE SCHON? 

Papst HACKK EXPRESS GmbH
Judenburgerstraße 16, 8741 Weißkirchen
Tel.: 0664 / 128 000 2
Email: papst@hackgut.at
www.hackgut.at

INFORMATION

RAIFFEISENBANK ZIRBENLAND eGen 
Bankstelle WEISSKIRCHEN

Unser Anspruch ist, diese für unsere 
Kunden täglich in die Tat umzuset-
zen. Unsere Kunden haben die Wahl 
zwischen persönlichem Kontakt vor 
Ort und einer Vielzahl an digitalen 

Lösungen. Ein zuvorkommendes, 
zuverlässiges und persönliches Service 
gepaart mit Flexibilität und Entschei-
dungskompetenz zeichnet uns aus.
Über die Grenzen hinaus zu denken 

und doch ganz nah 
am Kunden zu sein 
– dafür stehen wir 
als Raiffeisenbank 
Zirbenland. Wir 
sind mit den Be-
dürfnissen unserer 
Kunden auf DU 
und DU!

FÜREINANDER MEHR WERTE SCHAFFEN. AUS DER REGION FÜR DIE 
REGION. KOMPETENZ, NÄHE, SICHERHEIT UND VERTRAUEN SIND DIE 
ZENTRALEN WERTE UNSERER RAIFFEISENBANK. 

Montag 	 08.00	 - 	12.00,	 14.30	-	16.30
Dienstag 	 08.00 	- 	12.00
Mittwoch 	 08.00 	- 	12.00,	 14.30	-	16.30
Donnerstag 	08.00 	- 	12.00
Freitag 	 08.00 	- 	12.00,	 14.30	-	16.30

Persönliche Beratung 
nach Terminvereinbarung
Montag - Freitag: 08.00 - 19.00

ÖFFNUNGSZEITEN

Raiffeisenbank Zirbenland eGen 
Bankstelle Weißkirchen
Kärntner Straße 7, 8741  Weißkirchen in 
Steiermark
Tel.: 03572 / 85 651- 287
Email: info@rb-zirbenland.at
www.rb-zirbenland.at

INFORMATION

Teil der Erfolgsgeschichte. Die Experti-
se reicht über Jahrzehnte und es wurde 
stets darauf geachtet, die Produktpalet-
te an die sich ändernden Bedürfnisse 
der Kunden anzupassen und die besten 
Maschinen im Angebot zu haben.
Die erstklassigen Marken wie Fendt, 
Valtra und Kramer stehen für Qualität, 
Leistung und Innovation.

Heute, über 70 Jahre nach Gründung 
ist die Familie stolz darauf, die Tradi-
tion und das Erbe von Franz Perchtold 
fortzuführen.
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WEBEREI HOFER KG

1932 legte Franz Tiefengraber am
heutigen Firmenstandort den Grund-
stein für einen traditionellen Hand-
werksbetrieb. Zu Beginn wurden 
neben Teppichen auch Geschirrtücher 
und Hemdenstoffe handgewebt. Nach 
der Übernahme durch Herrn Gottfried 
Hofer wurde die Produktion moderni-
siert und umstrukturiert. Seit diesem 
Zeitpunkt werden auch Handarbeits-

stoffe und Heimtextilien erzeugt.
Heute leitet Peter Hofer das Unterneh-
men. Das Hauptaugenmerk der Pro-
duktion liegt auf Handarbeitstoffen, 
Damaste, Vorhangstoffen in Leinenop-
tik und Geschirrtücher mit eingeweb-
tem Logo nach Kundenwunsch sowie 
Tischwäsche. 
Dabei handelt es sich um besonders 
pflegeleichte, schmutzabweisende 
Tischwäsche in Gastronomiequali-
tät. Die Konfektion der Tischwäsche 
erfolgt in der hauseigenen Schneiderei, 
sodass alle Sondergrößen und Sonder-
formen auf Wunsch gefertigt werden 
können. Teppiche in Schafwolle oder 
Fleckerlteppiche fertigen wir auch heu-
te noch in Handwebetechnik. Farben 
und Größen können individuell auf 

Kundenwünsche abgestimmt werden. 
Unsere neueste Produktschiene sind 
fertig zusammengestellte Stickpackun-
gen. Diese beinhalten eine vorgedruck-
te Decke, Stickgarn, Stickvorlage und 
Nadel und man kann aus verschiede-
nen Modellen auswählen. Unsere Pro-
dukte exportieren wir in viele Länder 
der  EU, Schweiz und Amerika. 

Sie können unsere Produkte auch 
im angeschlossenen Detailverkauf 
erwerben. 

SEIT ÜBER NEUNZIG JAHREN BESTEHT DIE WEBEREI HOFER IM OBEREN MURTAL UND ERZEUGT 
SEIT MEHR ALS 50 JAHREN HANDARBEITSSTOFFE, HEIMTEXTILIEN UND TEPPICHE.

Weberei Hofer KG
Sandgasse 13
8741 Weißkirchen
Tel.: 03577 / 81 671
www.hofer-weberei.at

INFORMATION

METALLBAU RÖHRICH

Wir bedienen sowohl gewerbliche als 
auch industrielle Kunden sowie Privat-
kunden und haben uns als vertrauens-
würdiger Partner in allen Bereichen 
des Metallbaus etabliert.
Unsere Produktpalette umfasst Car-
ports, Sommer-Wintergärten, Gelän-
derungen, Balkone, Überdachungen 
sowie Stahl- und Aluminiumbau. 
Wir sind auch auf Alu Portal-Fenster-

bau spezialisiert und bieten kunden-
spezifische Lösungen, die höchsten 
Ansprüchen gerecht werden. Unsere 
langjährige Erfahrung und Expertise 
in der Metallverarbeitung garantieren, 
dass unsere Kunden stets die besten 
Produkte erhalten.

Unsere engagierten Mitarbeiter sind 
das Herzstück unseres Unternehmens. 
Ihr Fachwissen und ihre Leidenschaft 
für Metallbau ermöglichen es uns, 
erstklassige Qualität und innovati-
ve Lösungen anzubieten. Wir legen 
großen Wert auf kontinuierliche 
Investitionen in unseren Standort und 
modernste Technologien, darunter eine 
hochmoderne Laserschneidanlage, die 
Blechbearbeitung bis zu 20 mm Stärke 

ermöglicht. Bei Metallbau Röhrich 
steht Kundenzufriedenheit an erster 
Stelle. Wir arbeiten eng mit unseren 
Kunden zusammen, um deren indi-
viduellen Anforderungen gerecht zu 
werden und maßgeschneiderte Lösun-
gen zu bieten. Unsere lange Erfolgs-
geschichte und unser Engagement für 
Qualität und Innovation machen uns 
zu einem vertrauenswürdigen Partner 
für Metallbau-Projekte jeder Art.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page: www.metallbau-röhrich.at

METALLBAU RÖHRICH IST EIN ETABLIERTES UNTERNEHMEN, 
DAS SEIT SEINER GRÜNDUNG IM JAHR 1967 HOCHWERTIGE METALLBAU-LÖSUNGEN BIETET. 

Metallbau Röhrich GesmbH & Co KG 
Maria-Buch 14, 8750 Judenburg
Tel.: 03572 / 83 191-2, 0664 / 886 123 10
www.metallbau-roehrich.at

INFORMATION

U-ROBOTS MÄHROBOTER

Das Angebot in 
meinem Betrieb 
umfasst alles 
rund um den 
Mähroboter 
Husqvarna. 
Dazu zählen 
neben Verkauf, 
Service und 
Reparatur der 

Mäher auch die Installation und die Reparatur von Kabelfehlern vor Ort. Ich 
arbeite alleine, bin zeitlich sehr flexibel und kann dadurch schnell und zuver-
lässig auf die Kundenwünsche eingehen. Da ich schon einige Jahre in diesem 
Metier tätig bin, müssen sich Qualität, Zuverlässigkeit und günstiger Preis 
nicht ausschließen. Egal ob die Mäher bei mir, beim Händler vor Ort oder von 
Plattformen aus dem Internet gekauft wurden, biete ich die oben angeführten 
Tätigkeiten gerne für jedermann an. Als spezielles Angebot biete ich ein 
Aktionsservice mit Reinigung, Tausch aller Dichtungen, Kontrolle der 
mechanischen und elektrischen Bauteile und Erneuerung der Messerklingen an. 
Preis: 169,00€ statt 189,00€ inkl. benötigtem Material

Sollte der Bedarf bestehen, können die 
Mäher selbstverständlich den Winter 
in meinem Betrieb verbringen wo sie 
in einem beheizten Raum lagern und 
die Akkus gewartet werden. 

Preis: 39,00€ statt 44,00€

SERVICE UND REPARATUR

Ing. Reinhard Unger
Judenburgerstraße 1
8741 Weißkirchen
Tel.: 0677 / 639 863 65
E-Mail: u-robots@gmx.at

INFORMATION

Montag und Mittwoch 
8.00- 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
12.00- 18.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

ÖFFNUNGSZEITEN

Altbürgermeister 
OFö Ing. Alfred Hofbauer, 
ehem. Gemeinde Reisstraße

1980 - 1982 GR, 1982 - 1984 Vbgm.
1984 – 1998 Bürgermeister

† verstorben am 23. April
im 89. Lebensjahr

Friedrich Hackl, Eppenstein
Gemeinderat a. D., FPÖ Eppenstein 

1990 - 1995
† verstorben am 8. August

im 73. Lebensjahr

WIR TRAUERN

Reinhard Gerer  / Gebürtiger Weißkirchner und Österreichs erster Vier-Hauben-Koch 
† verstorben am 5. April im 69. Lebensjahr

Das „Bäckbauerhaus“ war das Geburtshaus Gerers, heute steht dort der Neubau mit dem Saal des Gasthauses Tavolato. 
Reinhard Gerer verband mit Hans Tavolato Zeit ihres Lebens eine Freundschaft. Er verstarb nach langer Krankheit 

kurz vor seinem 70. Geburtstag. Der Gastronom feierte in den 1990er- und den 2000er-Jahren mit dem 
Wiener Korso bei der Staatsoper seine größten Erfolge.

Margareta Großhammer,Weißkirchen
Reinigungskraft 
Weißkirchner Schulen
† verstorben am 23. Mai 
im 87. Lebensjahr

Antonia Pertl, Weißkirchen
Reinigungskraft 
Weißkirchner Schulen
† verstorben am 8. September
im 86. Lebensjahr
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70 Jahre
Walter Stelzhammer, Raiffeisengasse
Franz Zechner, Am Penkenbach
Ehrenringträger 
Helmut Scherngell, Möbersdorf 
Manfred Madl, Kastanienweg
Urban Wölfler, Kathal - Schwarzenbach
Peter Herk, Größenberg
Johann Reiter, Am Eichenwald 
Margarethe Bauer, Möbersdorf
Norbert Brandner, Hölltal
Felix Hofer, Kathal-Mühldorf
Irmgard Pirker, Bahnhofsiedlung
Ferdinand Podlipnig, Maria Buch
Erika Rinner, Badgasse
Armin Mohrenz, Fisching
Elfrieda Steinberger, Pichling
Lambert Apfelknab, Stubalpenstraße
Katharina Wieland, Schwarzenbach
Lorenz Papst, Burggasse
Ingeborg Pickl, Möbersdorf
Michael Mayrhofer, Judenburgerstraße
Werner Pojer, Roseggergasse
Manfred Fritz, Silberrain
Genoveva Kollau, Birkenweg
Manfred Murer, Judenburgerstraße
Renate Suppan, Reisstraße
Herta Gruber, Zeltwegerstraße
Gertraud Divjak, Zeltwegerstraße

75 Jahre
Christine Grangl, Großfeistritz
Christina Hermann, Ulmenweg
Peter Traußnig, Schwarzenbach
Matthäus Kolland, Kastanienweg
Maximilian Steinberger, Griesmoarweg
Gerhard Klösch, Großfeistritz
Reinhard Eibensteiner, Zeltwegerstraße
Johannes Maier, Schwarzenbach
Margarethe Pojer, Reisstraße
Alois Frewein, Großfeistritz
Rosa Rainer, Kärntnerstraße

Stefanie Mayerdorfer und Andreas Feeberger

Silvana Liebminger und Adolf Fasser

Olga Dorogova und MMag. rer. soc. oec. Robert Steiner

Susanne Nestelbacher und Werner Stadler

Kathrin Maitz und Stefan Diskus

Claudia Peintner und Thomas Stocker

Birgit Sailer und Jürgen Stockinger

Jennifer Trestik und Thomas Weiß

Julia Feßl und Thomas Schneeberger

Mag. rer. nat. Julia Haider und Lukas Raffler

Manuela Trippold und Karl Prügger

Ingeborg Dornik und Harald Luschnig

Ulrike Leitner und Florian Kaiser
Dr. nat. techn. Nicole Walch MSc und 

Dipl.-Ing. (FH) Dr. nat. techn. Florian Strobl MSc

Julia Pogutter und Linda Rossmann

Claudia Perschl und Manuel Deyer

Stephanie Steinköln BEd und Lukas Strohmaier BSc

Mag. iur. Stephanie Schriefl und Josef Pickl-Herk MSc

Lisa Apfelknab BEd und Ing. Roland Sattler

Lisa Weiß
Matteo 

Michaela Leisenberger und Marco Kneißl
Ella 

Andrea Wachter und Thomas Troger
Jakob

Brigit Grantner und Christoph Reitinger
Luca

Christine Tieber und Peter Staller
Johann

Magdalena Reiter und Rafael Prominczel
Rebekka

Theresa und Franz Schneeberger
Gabriel Franz

Stefanie und Stefan Draschl
Otto

Clara Kaltenegger und Philipp Strobl
Antonia

Brigitte und Stefan Smit
Miriam

Barbara Kalbschedl und Günther Jauk
Leopold

Daniela und Martin Zuber
Aria Sarah

Theresa und Andreas Baumgartner
Miriam

Magdalena Kaml und Christian Feeberger
Theresia Katharina

Raphala Wachter und Rene Pfister
Ella

Viktoria und Patrick Ofner
Simon

Sandra Rinder und Patrick Birker
Johanna

Carmen Horn und Thomas Unterweger
Melina

Cornelia und Kevin Schmid-Ritter
Moritz Anton

Barbara Strubreiter und Stefan Bacher
Luisa

Carina Spendier und Robert Pittini
Isabella

Nicole Draschl und Franz Öffel
Annalena

Marie-Christin Kreuzer und Michael Rieser
Sophia Valentina

Sabrina Poier und Michael Gappmaier
Linda

Barbara und Andreas Kumpitsch
Nora

Jennifer und Andreas Weber
Mia Lucie

Christian und Maria Preiß
Nala

GEBURTSTAGS-EHRUNGEN
HOCHZEITEN GEBURTEN

Johannes Schönhart, Deixelberg
Marianne Stückler, 
Kathal-Schwarzenbach
Maria Steiner, Gemeindeplatz
Willibald Stocker, Burggasse
Annemarie Hälker, Baumkirchnersdlg.
Gertrude Gritsch, Kastanienweg
Hermann Pichler, Unzdorf
Veronika Perfler, Sandgasse
Franz Fürpaß, Farch
Johann Bauer, Schwarzenbach
Maria Schaffer, Großfeistritz
Hermine Pußwald, Am Teichgrund
Brigitte Götschl, Kathal-Schwarzenbach
Ernestine Großhammer, Eberdorf
Elisabeth Glatz, Deixelberg
Hermine Schinnerl, Burggasse 
Margot Filip, Roseggergasse
Wieslaw Krakowiak, Zeltwegerstraße

80 Jahre
Maria Wenegger, Badgasse
Sigrid Braun, Birkenweg
Maria Pichler, Schoberegg
Walter Resnicek, Baumkirchnersdlg.
Maria Schaffer, Baumkirchnersiedlung
Ottilie Lanz, Fisching
Annemarie Handlos, Kärntnerstraße
Christine Slatar, Pichling
Hermine Hoffelner, Maria Buch - Sdlg.
Maria Draxl, Möbersdorf
Annemarie Führer, Bahnhofsiedlung
Hans-Jürgen Hörmandinger, 
Webereistraße
Helmut Gneist, Burggasse
Günther Horn, Kastanienweg
Margareta Meierhofer, Am Penkenbach
Annemarie Perner, Reisstraße
Alfred Bärnthaler, Ulmenweg
Gisela Zügner, Zeltwegerstraße
Johann Zechner, Leitenbauerweg 
Hildegard Großegger, Pichling

Hermann Grobbauer, Silberrain
Theresia Sterlinger, Eppenstein
Hubert Wilding, Bahnhofsiedlung

85 Jahre 
Norbert Zechner, Zeltwegerstraße
Johann Pichler, Kleinfeistritz
Josef Diethard, Reisstraße
Adolf Schmedler, Baumkirchnersdlg.
Franz Perchtold, Wöllmerdorf 
Aloisia Pollhammer, Allersdorf 
Martha Rinder, Hintersieding
Alice Krar, Roseggergasse
Elisabeth Wallner, Schwarzenbach
Herta Penz, Fisching
Johann Stückler, Kathal-Schwarzenbach
Maria Wilding, Allersdorf
Wilhelmine Sattler, Burggasse
Helga Gaishüttner, Zeltwegerstraße
Engelbert Berger, Möbersdorf
Margareta Röhrich, Eppenstein
Elisabeth Pichler, Kleinfeistritz
Gottfried Wieland, Wöllmerdorf

90 Jahre
Helmut Saubach, Raiffeisengasse 
Brigitte Kormann, Mühldorf
Johann Krar, Roseggergasse
Maria Straßer, Schwarzenbach
Theresia Koinegg, Kärntnerstraße
Gerhard Pirker, Pichling
Simon Liebminger, Fisching

95 Jahre
Josef Steinberger, Baumkirchen
Karoline Kermann, Burggasse

96 Jahre
Maria Mostegel, Pichling

97 Jahre
Anna Hauke, Webereistraße
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GOLDENE HOCHZEIT
Amalia und Heribert Quantschnigg, Pichling

Elisabeth und Maximilian Rumpold, Kastanienweg
Gertrude und Maximilian Huber, Baierdorf
Renate und Rudolf  Greinix, Kärntnerstraße

Stefanie und Josef  Schreymayer, Pichling
Irmtraud und Johann Moitzi, Mühldorf

DIAMANTENE HOCHZEIT
Luise und Max Draschl, Vordersieding

Margarethe und Josef Feichtinger, Fisching
Elfriede und Simon Quinz, Silberrain

Christine und Richard  Slatar, Pichling
Edith und Rudolf  Bojer, Badgasse

Erna und Friedrich Porkristl, Reisstraße
Sigrid und Manfred Braun, Birkenweg 

Ernestine und Udo Plattner, Granitzenweg
Elfriede und Josef Hiebler, Hintersieding
Renate und Hans-Peter Draschl, Unzdorf
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64. LANDESBLUMENSCHMUCKWETTBEWERB
„Die Flora 23“

Richtiger Umgang mit 
Lithium-Batterien/Akkus

Detaillierte Informationen auf www.elektro-ade.at 

Wichtig! Akkus und Batterien keinesfalls in den Hausmüll werfen! Wenn problemlos 

möglich, Batterien & Akkus vor der Abgabe aus dem Elektrogerät entnehmen.

Passendes Ladegerät

beachte!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 

Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

MEINE GEMEINDEWeißkirchner Zeitung40

Elisabeth u. Helmut Grangl, Großfeistritz	
SILBER

Gabriele Bauer, Pichling	 		
BRONZE

Manuela Hammerl, Thann			
BRONZE

Bauernhöfe

Christine Grangl, Großfeistritz	 	
BRONZE

Brigitte Pirker, Stubalpenstraße		
BRONZE

Aloisia und Josef Wilding, Allersdorf	
BRONZE

Haus mit Vorgarten

Deu Maria, Kärntnerstraße		
ANERKENNUNG

Frewein Anita, Paisberg	 		
ANERKENNUNG

Anerkennung Balkon, Terrassen- u. Fensterschmuck

Gasthof „Bräuer“ Barbara u. Joachim 
Eibensteiner, Stubalpenstraße	
4 FLORAS

k.uk. Wirtshaus, Erika Stranimaier,
Judenburgerstraße		
3 FLORAS

Gasthöfe

Frühstückspension Pirker, 
Brigitte Pirker, Stubalpenstraße
3 FLORAS

Blumen sind seit jeher der Inbegriff 
von Schönheit – vor allem in der Natur 
und im Garten. Kein Wunder also, 
dass unsere Teilnehmenden im Streben 
nach Schönheit zu Höchstleistungen 
auflaufen, wenn es um den eigenen 
Blumenschmuck geht. Genießen Sie 
hier die schönen Aufnahmen unserer 
GewinnerInnen in den jeweiligen 
Kategorien.  Herzliche Gratulation!
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Energie & Haustechnik GmbH

Du bist an einer spannenden, vielseitigen 
und abwechslungsreichen Tätigkeit im Bereich 
HKLS Gebäudetechnik interessiert?

Dann solltest du dich unbedingt bewerben!

Steiner Energie- und Haustechnik GmbH
Hauptstraße 169 • 8740 Zeltweg • office@steiner- installationstechnik.at • +43 (0) 3577 22127

Motivierter HKLS Techniker
Projektleiter [m/w/x]

BEWIRB
DICH

JETZT!

Mehr dazu findest du auf: stadtwerke.co.at/karriere/#lehre
Bewirb dich jetzt unter: bewerbung@stadtwerke.co.at

Elektrotechniker:in
Telekommunikationstechniker:in 

Installations- und Gebäudetechniker:in
Heizung - Klima - Lüftung - Sanitär

+ GRATIS B-Führerschein
*Bei erfolgreicher Absolvierung der Lehre. Auch L17!

#teamgelb
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gi lern was Gscheit‘s!

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Knittelfeld
Schulgasse 30, 8720 Knittelfeld
+43 50 626-3074
porr.at

Home of Construction
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Die ARGE Flexible Hilfen Murtal nimmt sich dem Thema 
Stärkung der psychischen Gesundheit von Eltern und 
Kindern an
„Starke Eltern, starke Kinder“ - unter diesem Titel startete 
Carmen Schlojer von Go-On Suizidprävention am 19.9.2023 im 
Panthersaal der Gemeinde Weißkirchen die Auftaktveranstal-
tung einer Vortragsreihe zur Stärkung von Eltern und Kindern. 

Wie wichtig Themen rund um die psychische Gesundheit von 
Eltern und Kindern sind, spiegelte sich im hohen Interesse der 
Bevölkerung an der Teilnahme am Vortrag, wider. Rund 75 inte-
ressierte Personen konnten sich bei diesem sehr informativen 
und kurzweiligen Vortrag viel Wissen über die Stärkung ihres 
„psychisches Immunsystem - der Resilienz“ aneignen. 
Zusätzlich zur Fortbildungsreihe wird es ab Oktober ein 
weiteres, neues Angebot der ARGE Flexible Hilfen Murtal geben 
- einen Elternstammtisch. Dieses Angebot richtet sich an alle 
Eltern die sich in irgendeiner Form Sorgen um ihr(e) Kind(er) 
machen. Der kostenlose und vertrauliche Austausch wird in 
regelmäßigen Abständen unter fachkundiger Anleitung in den 
Räumlichkeiten der Arge Flexible Hilfen in der Herrengasse 19, 
in Judenburg, angeboten. 
Anfragen und weitere Informationen bitte unter: 
arge_mt@sozkom.at

Für alle die den Vortrag verpasst haben: am 21.11.2023 um 
19 Uhr gibt es in der Gemeinde Pöls die Möglichkeit zur 
Teilnahme. Außerdem wird es im Bezirk Murtal in den kommen-
den Monaten weitere Vorträge geben, seien Sie also gespannt.

Judenburgerstrasse 20
A-8741 Weißkirchen

Tel.: +43 3577 82165
office@scherngell.com 

www.scherngell.com

WINTER - ÖFFNUNGSZEITEN NOVEMBER BIS JÄNNER: 
Montag-Freitag: 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

PS: Ab 8. Dezember wieder frische steirische Christbäume!

Genießen Sie unsere 
adventlich geschmückten Räume
ab Freitag, 24. November 2023

Bald ist wieder ein Jahr vorbei
Wir laden zum Advent – in unsere Gärtnerei!

„Das Erstgespräch ist bei der Notarin kostenlos – Informieren Sie sich!“

Es werden im Rahmen des familiären Beistandes oder aus 
moralischen Gründen oft umfangreiche Pflegeleistungen von 
Angehörigen erbracht. Ein Entgelt dafür wird oft nicht 
vereinbart. Nun können diese Leistungen im Rahmen des 
Verlassenschaftsverfahrens unter gewissen Voraussetzungen 
als Pflegevermächtnis berücksichtigt werden. Berechtigt ein 
Pflegevermächtnis in Anspruch zu nehmen ist eine dem 
Verstorbenen nahe stehende Person, die diesen in den letz-
ten 3 Jahren vor seinem Tod mindestens sechs Monate 
in nicht bloß geringfügigem Ausmaß gepflegt hat, soweit 
nicht eine Zuwendung gewährt oder ein Entgelt vereinbart 
wurde. Zu den berechtigten Personen zählen die gesetzlichen 
Erben des Verstorbenen das sind zum Beispiel dessen Kinder, 
Eltern, Geschwister. Weiters von all diesen Erben deren 
Ehepartner, Lebensgefährten, aber etwa auch deren Ehegatte, 
Lebensgefährte oder deren Kinder. Ein Pflegevermächtnis 
besteht nicht, wenn eine Zuwendung oder ein Entgelt verein-
bart wurde. 

Unter Pflege ist jede Tätigkeit zu verstehen, die dazu dient, dem 
zu Pflegenden soweit wie möglich die notwendige Betreuung 
und Hilfe zu sichern, sowie die Möglichkeit zu verbessern ein 

selbstbestimmtes und bedürfnisorientiertes Leben zu führen. 
Beispielhaft sind die Hilfe bei An- und Ausziehen, die 
Zubereitung von Mahlzeiten, die Erledigung der Einkäufe 
sowie Reinigungstätigkeiten zu nennen. Die Höhe des 
Vermächtnisses richtet sich nach Art, Dauer und Umfang 
der erbrachten Pflegeleistung sowie an den Aufwendungen 
die sich der zu Pflegende durch die Pflege des nahen 
Angehörigen erspart hat und der Qualität der Pflegeleistung. 
Wird ein Pflegevermächtnis im Verlassenschaftsverfahren gel-
tend gemacht, so hat der Gerichtskommissär (Notar der 
das Verlassenschaftsverfahren durchführt) auf eine Einigung 
zwischen den Personen hinzuwirken 

 

Das Pflegevermächtnis

8750 Judenburg Hauptplatz 19
T 03572 / 44 0 55
F 03572 / 44 0 55 DW 4
E office@notar-steinberger.at
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Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr Samstag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Edelsteine Krampl Handels Ges. m. b.H. | Bahnhofstraße 7 | 8741 Weißkirchen | Tel.: 03577/81111 | info@edelsteine-krampl.com

www.edelsteine-krampl.com 

SCHMUCK , DEKOR UND ACCESSOIRES FÜR JEDEN ANLASS

Fisching 44, 8741 Weißkirchen, Tel. 03577 81 800

Speditions- und Transport Ges.m.b.H.

www.peinhopf.at

Information unter: Silvia Hartleb 0676 40 30 340

Geschäftslokal 90 m2

A DRESSE :  HAUPTPL ATZ  1

zu vermieten

In den neu sanierten Häusern Hauptplatz 1 + 7 sind 3 
Wohnungen und 2 Geschäftslokale entstanden. 
Das große Geschäftslokal (90 m2) ist noch verfügbar 
und an diesem strategisch günstigen Platz ganz 
sicher richtig. Hier sticht Ihre Geschäftsidee auch Ihren 
Kunden ins Auge. Ein schönes Deckengewölbe schafft 
zudem viel Atmosphäre!

Mehr Infos zur Lehre bei HAGE

KARRIERE MIT

LEHRE!
STARTE DEINE  
LEHRE IM BEREICH:

 ▶ Mechatronik 
 ▶ Maschinenbautechnik
 ▶ Zerspanungstechnik
 ▶ Schweißtechnik

eigene Lehrwerkstätte, praxisnahe Ausbil-
dung und aktive Mitarbeit an laufenden Pro-
jekten, Prämien für überdurchschnittliche 
Leistungen, super Kolleg:innen, kompetente 
und erfahrene Ausbilder, Mitarbeiterevents 
und ein firmeneigenes Fitnessstudio

Bei uns erwartet dich: 

09-2023_inserat-gemeindezeitung-weisskirchen-v2.indd   109-2023_inserat-gemeindezeitung-weisskirchen-v2.indd   1 28.09.2023   15:21:4128.09.2023   15:21:41

Christbaum
gesucht!

Danke!

Freiwillige Spender 
mögen sich bitte bei 

Martin Grillitsch 
Tel.: 0676 / 84 69 33 343 

melden.

■ 	 Badgasse 4, Top 8 (71,02 m²) Lage: 2. OG

■ 	 Gemeindeplatz 2, Top 5 (63,23 m²) Lage: 2. OG

■ 	 Gemeindeplatz 2, Top 10 (63,23 m²) Lage: 2. OG

■ 	 Gemeindeplatz 3, Whg. 7 (51,98 m²) Lage EG

■ 	 Gemeindeplatz 3, Whg. 4 (53,50 m²) Lage 1.OG

■ 	 Gemeindeplatz 3, Whg. 10 (51,98 m²) Lage: 1. OG

■ 	 Fisching 2, Top 7 (38,61 m²) Lage 1. OG

Freie 
GEMEINDEMIETWOHNUNGEN

Private
MIETWOHNUNGEN 
sowie weitere Immobilien Objekte
finden Sie auf unserer Website 

www.weisskirchen-steiermark.gv.at

Detailinformationen / Besichtigung / Vermittlung:
Immo Josef Suppan GmbH
Judenburg
Tel.: 03572/44 500
office@immosuppan.at
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Dr. Mariella Reichsthaler
Ärztin für Allgemeinmedizin

Zeltwegerstraße 21
8741 Weißkirchen
03577 / 81 246
Mo: 8.00-12.00 Uhr
Di: 14.00-18.00 Uhr
Mi: 8.00-12.00 Uhr
Do: 14.00-18.00 Uhr
Fr: 8.00-12.00 Uhr

Dr. Peter Hinteregger
Arzt für Allgemeinmedizin

Kärntnerstraße 4
8741 Weißkirchen
03577 / 81 480
Mo: 8.00-11.00 und 15.00-17.00 Uhr
Di: 8.00-12.00 Uhr
Mi: 15.00-18.00 Uhr
Do: 8.00-12.00 Uhr
Fr: 8.00-12.00 Uhr

ÄRZTEDIENST www.ordinationen.st

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Weißkirchen, Gemeindeplatz 1, A- 8741 Weißkirchen, www.weisskirchen-steiermark.gv.at, 
Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Weißkirchen, Design und Layout: Carina Pfandl / grafikerei.com, Fotos: Gerhard Freigaßner, wenn 
nicht anders angegeben, Druck: 1. Aichfelder Druck Ges.mbH, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
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DIE DAHEIM APP

STEHT ALS ZENTRALER DREH- UND 

ANGELPUNKT FÜR DIE DIGITALE 

KOMMUNIKATION IN UNSERER 

GEMEINDE ZUR VERFÜGUNG.

BITTE LADEN SIE SICH 

DIE APP HERUNTER

November
12.11.2023 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Seniorenheim Elvira
13.11.2023 15.00 Uhr Eltern-Kind-Treff, Pfaarsaal Weißkirchen

19.00 Uhr Wallfahrt zum 13., Wallfahrtskirche Maria Buch
19.11.2023 09.45 Uhr Cäcilienmesse, Pfarrkirche Weißkirchen, Kirchenchor Weißkirchen, anschl. Agape
Dezember
01.12.2023 ab 18.00 Uhr 2. Weißkirchner Adventmarkt, Cafe Castra am Platz
02.12.2023 ab 15.00 Uhr 2. Weißkirchner Adventmarkt, Cafe Castra am Platz
02.12.2023 9 - 12 Uhr Glühmost-Stand der Vinzenzgemeinschaft Weißkirchen
02.12.2023 10-18 Uhr e5 Weihnachtsmarkt, e5 Genussladen in Eppenstein
02.12.2023 16.00 Uhr Adventkranzsegnung Pfarrkirche Weißkirchen
03.12.2023 08.30 Uhr Adventkranzsegnung Pfarrkirche Kleinfeistritz
02.-03.12.2023 Steir. Landeskrippenausstellung, Schnitzverein Weißkirchen, Eppensteinerhof
03.12.2023 Schauturnen und Adventfeier, Turnverein
05.12.2023 06.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Weißkirchen
05.12.2023 ab 16.00 Uhr Nikolaus-Aktion, Pfarre Weißkirchen, 03577 81 437 
05.12.2023 Nikolaus-Aktion, Landjugend Weisskirchen, 0664 88 75 14 80
05.12.2023 18.00 Uhr Krampustreffen, Murtal Devils, Schulhof MS Weisskirchen
06.12.2023 06.00 Uhr Rorate, Wallfahrtskirche Maria Buch
08.12.2023 06.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Kleinfeistritz
08.12.2023 08.45 Uhr Maria Empfängnis, Hl. Messe, Wallfahrtskirche Maria Buch
08.-10.12.2023 Steirische Landeskrippenausstellung, Eppensteinerhof
09.12.2023 06.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Weißkirchen
11.12.2023 15.00 Uhr Eltern-Kind-Treff, Pfarrsaal Weißkirchen
13.12.2023 19.00 Uhr Wallfahrt zum 13., Wallfahrtskirche Maria Buch
16.12.2023  06.00 Uhr  Rorate, Pfarrkirche Weißkirchen
16.12.2023 06.00 Uhr Rorate, Wallfahrtskirche Maria Buch
16.12.2023 19.30 Uhr Weihnachtswunschkonzert, MV Weißkirchen
17.12.2023 17.00 Uhr Adventsingen, Pfarrkirche Weißkirchen, Feinklang
20.12.2023   06.00 Uhr  Rorate, Wallfahrtskirche Maria Buch
23.12.2023 19.00 Uhr 	Christbaumsingen, Gemeindeplatz, MGV Weißkirchen
24.12.2023 06.00 Uhr Frühmesse am Heiligen Abend, Pfarrkirche Weißkirchen
24.12.2023 15.00 Uhr   Kinderandacht zum Heiligen Abend, Pfarrkirche Weißkirchen
24.12.2023 8-12 Uhr Friedenslichtaktion, Feuerwehrjugend Weißkirchen, Feuerwehrhaus
24.12.2023     23.00 Uhr Christmette in der Heiligen Nacht, Pfarrkirche Weißkirchen
24.12.2023 23.00 Uhr Weihnachtsliedersingen, Wallfahrtskirche Maria Buch
24.12.2023 23.15 Uhr Christmette, Wallfahrtskirche Maria Buch
25.12.2023   08.00 Uhr  Hochamt Weihnachten, Pfarrkirche Kleinfeistritz
25.12.2023 08.45 Uhr Christtag, Hl. Messe, Wallfahrtskirche Maria Buch
25.12.2023 09.45 Uhr   Hochamt Weihnachten, Pfarrkirche Weißkirchen
26.12.2023 08.45 Uhr Hl. Messe Messe und Pferdesegnung beim Florianikreuz, Maria Buch
27.-31.12.2023 	Kinderschikurs, Schiclub Weißkirchen
31.12.2023 15.00 Uhr    Hl. Messe zum Jahresschluss, Pfarrkirche Weißkirchen
02.+03.01. 2024 Sternsingen Baierdorf - Wöllmerdorf
03., 04., 05.01.2024   Sternsingen Weißkirchen
06.01.2024 09.45 Uhr Sternsinger-Gottesdienst, Pfarrkirche Weißkirchen
07.01.2024 08.45 Uhr Sternsinger-Gottesdienst, Wallfahrtskirche Maria Buch

TERMINE


